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Einladung zum Tag des 
Wasserschlosses 
Am Samstag, 9. Mai ist in Sach-
senheim von 10 bis 16 Uhr „Tag 
des Wasserschlosses“. 
Im Rahmen der bundesweiten Ver-
anstaltung „Tag der Städtebauför-
derung“ wird in Sachsenheim das 
demnächst zur Sanierung anste-
hende Wasserschloss der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Interessierte 
können das Schloss besichtigen – 
auch die zum Teil bereits frei ge-
legten Wände, die das Gerüst des 
Schlosses bilden. Fachleute erläu-
tern, wie bei der anstehenden Sa-
nierung vorgegangen wird und 
wie sich Sachsenheimer Wahrzei-
chen danach darstellen wird. 
 
Zu diesem "Tag der offenen Tür" 
wird es im Zeitraum 10 bis 16 Uhr 
ein Begleitprogramm geben: 
Gabriele Hohn-Schwenninger bie-
tet um 13 und 15 Uhr historische 
Führungen durch das Schloss an. 
Die Baustellenführungen finden 
um 11, 12 und 14 Uhr durch den 
Architekten Egon Bermayer statt. 
Im Erdgeschoss gibt eine Foto-
ausstellung Einblick in 100 Jahre 
Schlossgeschichte. 
Wer sich stärken möchte kann 
dies am extra vorzeitig geöffne-
ten „Baustellencafé“ am Freibad-
kiosk tun. 
Am Tag der Städtebauförderung 
beteiligen sich bundesweit über 
550 Städte.an. 

Langersehnter Radweg 
kommt 
Was lange währt wird endlich gut. 
Lange Jahre haben Ortschaftsrat 
und Stadtverwaltung für eine al-
ternative Verbindung von Hohen-
haslach nach Sersheim gekämpft. 
Nun hat der Landkreis mit den 
Bauarbeiten des Radweges be-
gonnen.  

Der neue Radweg, der parallel der 
Kreisstraße verläuft, ist 2,6 Km 
lang. Ausflügler und Pendler ha-
ben nun die Möglichkeit, sich si-
cher zu Fuß oder mit dem Rad 
zwischen Sersheim und Hohen-
haslach zu bewegen. 
Das Land hat seit 2013 ein Förder-
programm aufgelegt, das die Ver-
kehrssituation für Radfahrer und 
Fußgänger alltagstauglich verbes-
sern soll. Der Anteil von Radwegen 
soll bis 2020 von 8% auf 16% ver-
doppelt werden. Den Radweg Ho-
henhaslach-Sersheim bezuschusst 
das Land mit 226.000 Euro. Da-
mit ist gut die Hälfte der Kosten 
des Landkreises gedeckt, die bei 
420.000 Euro liegen. 
Wenn das Wetter mitspielt, ist der 
Radweg in einem Monat fertig ge-
stellt. 

Einladung zur Gedenkfeier 
Am Freitag, 8. Mai 2015, findet um 
15 Uhr  auf dem Friedhof für aus-
ländische Zwangsarbeiter eine Ge-
denkfeier zum 70. Jahrestag des 
Kriegsendes und der Befreiung des 

Lagers statt. Sie wird vVerein für 
Heimatgeschichte zusammen mit 
der Stadt Sachsenheim gestaltet. 
 
Bürgermeister Horst Fiedler wird 
die Feierstunde eröffnen. Her-
mann Albrecht schildert die Ver-
hältnisse im Krankenlager: Wie ar-
beitete der jüdische Lagerarzt Dr. 
Levi, der bei einem Tieffliegeran-
griff 1944 ums Leben kam? Elisa-
beth Wanjura berichtet von ihren 
Recherchen über die 667 Verstor-
benen und das Schicksal der Über-
lebenden, die am Kriegsende hei-
matlos waren. Schülerinnen des 
Lichtensterngymnasiums umrah-
men die Feier musikalisch. 
Der Friedhof befindet sich an der 
Landesstraße L1141 von Sachsen-
heim nach Unterriexingen auf 
der rechten Seite. Die Abzwei-
gung zum Friedhof und die die be-
schränkten Parkmöglichkeiten an 
der Straße sind ausgeschildert. 
Die Bevölkerung ist zu der Feier-
stunde herzlich eingeladen. 

Radweg Richtung 
Oberriexingen gerichtet 
Der Radweg im Gewerbegebiet 
Eichwald hatte erhebliche Schlag-
löcher. Nun wurde die Radwege-
verbindung zwischen Sachsen-
heim und Oberriexingen gerichtet. 
 
Etliche, zum Teil auch tiefere Lö-
cher, hatten das Radfahren von der 
Hunderennbahn in Richtung der 
ehemaligen Landebahn erschwert. 
Nun wurden die Löcher aufgefräst 
und neu verfüllt. Die Strecke, die 
auf der Südseite in Richtung Ober-

riexingen verläuft kann jetzt wie-
der gefahrlos genutzt werden. Der 
Zweckverband Eichwald investier-
te hier knapp 8.000 Euro. 

Stadtverwaltung an 
Himmelfahrt geschlossen 
Die ganze Verwaltung, alle Ver-
waltungsstellen und die Stadtbü-
cherei sowie das Hallenbad und 
die Sauna in Sachsenheim bleiben 
an Christi Himmelfahrt, Donners-
tag, 14. Mai geschlossen. 
Die Stadtverwaltung bittet um Be-
achtung 
Auch am Pfingstmontag bleiben 
diese Städtischen Einrichtungen 
geschlossen. An allen anderen Ta-
gen gelten die regulären Öffnungs-
zeiten. 

Professionelles Marketing 
im Fokus des 
BDS-Wirtschaftstreffs 
Rund 50 Unternehmerinnen und 
Unternehmer sind am 30. April der 
Einladung des Bund der Selbstän-
digen Sachsenheim e.V. (BDS) ins 
Kulturhaus gefolgt, um sich über 
das Thema On-/Offline-Marke-
ting informieren zu lassen. 

Beim Auftakt der Veranstaltungs-
reihe des BDS referierten Dr. Ste-
fan Holl, Geschäftsführer der 
Gesellschaft für Markt- und Ab-
satzforschung mbH aus Ludwigs-
burg, und Andreas Haderlein, 
Wirtschaftspublizist und Innova-
tionsberater aus Frankfurt, zwei 
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Zum Teil sind im Schloss schon Wände frei gelegt.

Der Radweg von Hohenhaslach nach Sersheim ist 2,6 km lang und wird in 
rund einem Monat fertig gestellt sein.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60

Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0

Feuerwehr, ärztl. Notruf Tel. 112

Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222

Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790

Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84

Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.

Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de

Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447

EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Der nächste Termin: 5. Mai.

Selbsthilfegruppe 
für pflegende Angehörige
in Großsachsenheim jeden dritten Montag 
im Monat von 14.30 bis 16 Uhr im evang. 
Gemeindehaus, Obere Straße 31.

Betreuungsgruppe Abendrot
Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93
Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
15.05. 15.5./21.5. 15.5./21.5.
Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 11.05. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
16.05. 16./22.05. 15.5./21.5.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 11.05. -
Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
16.05. 16./22.05. 16./22.05.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
22.05. - -

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 

Bönnigheim und Umgebung:

08.05. Bahnhof-Apotheke

� (0 71 47) 66 60

Großsachsenheim,
von-Koenig-Straße 12

09.05. Schiller-Apotheke

� (0 71 42) 5 15 40

Bietigheim, Großingersheimer Str. 17

09.05. Landern-Apotheke

� (0 71 45) 51 79

Markgröningen, Auf Landern 24

10.05. Hölderlin-Apotheke

� (0 71 43) 5 02 55

Mundelsheim, Lange Str. 9

11.05. Mörike-Apotheke

� (0 71 42) 77 64 27

Bissingen, Bahnhofstraße 148

12.05. Metter-Apotheke

� (0 71 47) 55 20

Kleinsachsachsenheim,
Großsachsenheimer Str. 12/1

13.05. Apotheke am Bahnhof

� (0 71 42) 5 17 76

Bietigheim, Bahnhofsplatz 2

14.05. Bahnhof-Apotheke

� (0 71 43) 3 58 49

Besigheim, Bahnhofstraße 11

15.05. Sonnen-Apotheke

� (0 71 43) 9 47 90

Kirchheim, Schillerstr. 59

16.05. Apotheke im Kaufland

� (0 71 42) 7 88 69-50

Bietigheim, Talstr. 4

16.05. Rathaus-Apotheke

� (0 71 41) 6 56 81

Asperg, Marktplatz 2

17.05. Stadt-Apotheke

� (0 71 43) 2 10 19

Bönnigheim, Kirchstr. 2

18.05. Rosen-Apotheke

� (0 71 42) 5 20 11

Bietigheim, Buchstraße 44

19.05. Neckar-Enz-Apotheke

� (0 71 43) 3 14 16

Besigheim, Hauptstraße 16

20.05. Apotheke beim Rathaus

� (0 71 42) 7 88 69-30
Bietigheim, Hauptstraße 51

20.05. Apotheke Dr. Dorda

� (0 71 41) 6 30 51

Asperg, Bahnhofstraße 89

21.05. Schloß-Apotheke

� (0 71 47) 63 28

Großsachsenheim,
Äußerer Schloßhof 9

Bereitschaftsdienste
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renommierte Experten über die He-
rausforderungen des Online-Marke-
tings. Dabei wurde deutlich, dass es 
kein Patentrezept für ein erfolgrei-
ches Unternehmensmarketing gibt. 
Erst durch die Nutzung unterschied-
licher Marketingkanäle und eine ver-
stärkte Zusammenarbeit der einzel-
nen Unternehmen vor Ort kann die 
Kommunalwirtschaft gegen die glo-

balvernetzte Konkurrenz bestehen. 
Darüber hinaus stellten zwei Einzel-
händler aus Sachsenheim ihre Mar-
ketingansätze vor. Konrad Buck, 
1. Vorsitzender des BDS und Inha-
ber des Bekleidungsgeschäfts Buch 
HOUSE OF JEANS, sprach über die 
Notwendigkeit seines Multi-Chan-
nel-Ansatzes, der ihm nicht nur 
das wirtschaftliche Überleben ge-
sichert, sondern vielmehr weite-
re Kundenpotentiale erschlossen 

hat. Die Geschäftsführer der Möbel-
haus Schmid GmbH, Martin und Ste-
fan Schmid, berichteten, dass reiner 
Online-Handel nur die halbe Mie-
te für ein florierendes Möbelhaus 
ist. Martin Schmid ist Unternehmer 
der „alten Schule“ und stellte die ver-
meintlich aus der Mode gekomme-
nen Marketingstrategien aus dem 
Print-Bereich vor. Sein Sohn Stefan 
Schmid steht für die neue Unter-
nehmergeneration, die das Internet 

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 11
am 22. 5. 2015
Redaktionsschluss 18. 5., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 12
am 5. 6. 2015
Redaktionsschluss 1. 6., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt 
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail: 
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

 

Internationaler Tag des  
Museums in Sachsenheim 
Magische Momente im Stadtmuse-
um! 
Internationaler Tag des Museums 
mit Erlebnisführung und Zauber-
show 
Am 17. Mai, dem Internationalen Tag 
des Museums, bietet auch das Stadt-
museum Sachsenheim fast rund um 
die Uhr ein spannendes Programm 
für seine großen und kleinen Besu-
cher. Der Reigen beginnt um 14:30 
Uhr unter dem Motto "Wie kommt 
die Welt in meinen Kopf"? Kinder 
ab 6 Jahren erwartet hier eine span-
nende Erlebnisführung durch die 
Ausstellung "Tour der Sinne - Ver-
blüffende Illusionen zum Staunen, 
Erleben und Begreifen". An rund 20 
Experimentierstationen kann man 
hier beispielsweise gerade Linien auf 
die schiefe Bahn bringen, Menschen 
zu Riesen oder Zwergen wachsen las-
sen oder auf Kuhglocken musizieren. 
Anschließend dürfen die Teilnehmer 
noch ein eigenes Kaleidoskop bas-
teln - für viele weitere bunte Momen-
te zuhause! 
Um 18:00 Uhr verblüfft dann der be-
kannte Bietigheimer Magier Basti-
an Fischer seine Gäste mit einer be-
sonderen Abendshow. "Illusion oder 
echt?" wird sich das Publikum dabei 
sicherlich mehr als einmal fragen. 
Mit Charme und Humor entführt 
Bastian Fischer aus dem Alltag hin-
ein in eine spannende Welt des Stau-
nens, getreu dem Motto: Fingerrin-
ge tauschen ihre Plätze, der Tastsinn 
spielt verrückt. Vorhersagen werden 
getroffen, in der Zeit geht es vor und 
zurück! 
Damit die akkustische Wahrneh-
mung nicht zu kurz kommt, wird der 
Abend durch Einlagen auf dem Saxo-
phon ergänzt. 
 
Sonntag, 17. Mai 2015 
Internationaler Tag des Museums 
14:30 - 17:00 Uhr 
Erlebnisführung im Stadtmuseum 
für Kinder ab 6 Jahren mit Kreativ-
programm 
Kostenbeitrag: 3 F (plus 1 F Material-
kosten) 
Anmeldung im Stadtmuseum er-
forderlich unter 07147-922 394 oder 
stadtmuseum@sachsenheim.de 
 
18:00 Uhr 
"Stunde der Täuschung" - Illusion 
oder echt? 
Verblüffende Abendshow mit Zau-
berkünstler Bastian Fischer 
Kulturhaus/Großer Saal 
VVK 8 F/AK 10 F 

VVK-Stellen: Schreibwaren Bader 
und Bürgerservice Stadt Sachsen-
heim. 

Bastian Fischer.

Sonne, Mond und Sterne 
Familienführung der Robert-May-
er-Sternwarte, Heilbronn 
Die Sonne ist der einzige Stern, den 
wir aus der Nähe betrachten können. 
Allerdings ist sie so hell, dass sie nur 
durch spezielle Filter begutachtet 
werden kann. Für die Teleskope der 
Sternwarte existieren geeignete Fil-
ter, so dass wir die Sonnenoberflä-
che bei klarem Himmel gefahrlos be-
obachten können. Dies werden wir 
am Freitag, den 8. Mai auf dem Ge-
lände des Kulturhauses versuchen. 
Emmerich Szabo, Astrologe der Ro-
bert-Mayer-Sternwarte aus Heil-
bronn erklärt zuvor auf spannende 
und kindgerechte Weise unsere Hei-
matgalaxie. 

Freitag, 8. Mai, 18.00 Uhr 
Kulturhaus, Großer Saal 
Eintritt: 2 F/Begleitperson 1 F (Kein 
Vorverkauf) 
Geeignet für Kinder ab acht Jahren 
und andere Interessierte 

Muttertagsspecial im  
Stadtmuseum 
Kurzweilige Führung durch die 
Ausstellung "Tour der Sinne - Ver-
blüffende Illusionen zum Staunen, 
Erleben und Begreifen" 

Am 10. Mai lädt das Stadtmuseum 
zu seiner ersten öffentlichen Füh-
rung durch seine neue Ausstellung 
"Tour der Sinne" ein. An rund 20 in-
teraktiven Stationen rund um das 
Thema Wahrnehmung erwartet die 
Besucher diesmal eine attraktive 
Mischung aus Exponaten und Ver-
suchsanordnungen zum Erleben, 
Staunen und Begreifen. Verblüffen-
de Täuschungen lassen hier die Sin-
ne verrückt spielen und überraschen 
jeden Einzelnen bei fast magischen 
Momenten: Sehen Sie sich selbst 
vom Zwerg zum Riesen wachsen, er-
fahren Sie, wie gerade Linien auf die 
schiefe Bahn geraten oder lassen Sie 
sich beweisen, dass Sie schneller le-
sen als denken können!

Die Führung, die um 15:00 Uhr be-
ginnt, ist sicherlich gerade am Mut-
tertag eine attraktive Nachmittags-
einlage. Als spezielles Dankeschön 
für alle Mütter dürfen diese dabei 
kostenfrei teilnehmen.

Sonntag, 10. Mai 2015, 15:00 - 16:00 
Uhr

"Lass dich täuschen!"
Öffentliche Führung durch die Aus-
stellung "Tour der Sinne"
Kostenbeitrag: 3 F/Erwachsener; 
ohne Anmeldung 
Muttertagsspecial: Für Mütter gratis! 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 11.05.2015 bis 22.05.2015  
12.05.2015, 18:30 Uhr, Sitzungen des 
Technischen Ausschusses 
Kulturhaus Sachsenheim nö/ö
21.05.2015, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Gemeinderates,
Kulturhaus Sachsenheim nö/ö
ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 
nö: nichtöffentlich 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
die Uhrzeiten aufgrund des Umfan-
ges der Tagesordnungen verschieben 
können. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse. 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen können zwei Tage vor der 
Sitzung unter www.sachsenheim.de 
eingesehen werden. Die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte sowie mediterrane 
Spezialitäten angeboten. 

¦� Fortsetzung von Seite 1
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als zusätzliche Marketingplattform 
nutzen und verstehen. Die Firmen-
homepage mit Produktkonfigurator 
sowie ein eigener Facebook-Auftritt 
sind wichtige Marketinginstrumen-
te des Möbelhauses. 
Moderiert wurde die Veranstaltung 
durch den Sachsenheimer Wirt-
schaftsförderer Matthias Friedrich. 
Nach der Veranstaltung konnten in 
ungezwungener Atmosphäre, bei 
Fingerfood und dem bekannten 
Sachsenheimer Stadtwein, Einzel-
fragen mit den Referenten bespro-
chen, bestehende Kontakte vertieft 
und neue Geschäftsbeziehungen ge-
knüpft werden. 

Allgemeine  
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung 
findet wie folgt statt: 
Stadtteile Häfnerhaslach ab 
11.05.2015 
Schornsteinfegermeister Udo Kachel, 
Heigelinsmühle 22, 74363 Güglin-
gen, Tel. 07135/14262 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Eheschließungen 
24. April 2015 
Jessica Isaac und Frank Wolfgang 
Böhmer, Ochsenbach 
 
Sterbefälle 
19. April 2015 
Rita Lucie Zeller geb. Hendrich, 
Kleinsachsenheim 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

„Rotschwanz und Hefezopf tanzen 
auf der Streuobstwiese“ 
Samstag, 9. Mai, 14:30 Uhr bis 18:00 
Uhr, Zaberfeld, Naturparkzentrum 
Familienführung. Erleben und er-
fahren Sie die Vogelwelt der Obstwie-
sen mit Ralf Gramlich, ORNI-Schule 
Zaberfeld. Erfahren und erleben Sie 
die Vogelwelt der Obstwiesen 
Schon gewusst? Die Obstwiese ge-
hört zu einer uralten Kultur die auch 
das Landschaftsbild prägt. Dabei ge-
ben die „Obstbäume“ nicht nur das 
leckere Obst ab, oder decken den 
Holzbedarf, Futter in Form von Heu 
wird ebenfalls geerntet. Wie sich die-
ser Lebensraum für Menschen, Vö-
gel, Tiere und Pflanzen heute dar-
stellt, 

soll in einem Vortrag und in einer Ex-
kursion in die Obstwiesen erläutert 
und aufgezeigt werden. Zwischen-
durch gibt es zur Stärkung leckeren 
Hefezopf mit selbstgemachter Mar-
melade und Butter. 
Die Exkursion führt uns zu Fuß in 
die nahegelegenen Streuobstwiesen, 
um die Natur mit all den Wundern 
am späten Nachmittag bis zur Däm-
merung zu erleben. 
Wetterfeste Kleidung und Wander-
schuhe sind Voraussetzung. Fernglä-
ser werden gestellt. 
Kostenbeitrag 10 Euro incl. Kaf-
feetafel. Anmeldung und Info: Na-
turparkzentrum Zaberfeld, Tel. 
07046/884815 
 
Wolf- und Wildkatzenwanderung 
mit Dr. Markus Rösler, MdL 
Sonntag, 17.5.2015, 14.00 Uhr ab 
Sachsenheim-Spiegelberg 
Am 17.5.2015 veranstalten Natur-
park Stromberg-Heuchelberg, NABU 
Sachsenheim und NABU Vaihingen 
gemeinsam eine Wolf- und Wildkat-
zenwanderung, die beim Sachsen-
heimer Wolfstein vorbeiführt. Dort 
wurde 1847 der (wie inzwischen be-
kannt ist) vorletzte Wolf Württem-
bergs nachgewiesen - und geschos-
sen. In denselben Wäldern gab es 
2011 im Rahmen eines Projektes des 
Naturparkes mit dem BUND und 
dem Land auch einen gesicherten 
Wildkatzen-Nachweis. 
Geleitet wird die Wanderung von Dr. 
Markus Rösler, Naturparkbotschaf-
ter, NABU-Wolfsbotschafter sowie 
naturschutzpolitischer Sprecher der 
Grünen im Landtag. 
Die Führung beginnt um 14.00 Uhr 
in Sachsenheim-Spielberg. 
Treffpunkt ist der Sportplatz in der 
Sulzbrunnenstraße (hinter dem 
Tennis- und Spielplatz). 
Erforderlich ist gutes Schuhwerk und 
wetterangepasste Kleidung. Wün-
schenswert sind Ferngläser. Das 
Ende der Wanderung, die teils über 
kleinere Pfade führt, wird zwischen 
17 und 18 Uhr sein. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Wanderung ist kostenfrei. Weite-
re Infos www.naturpark-sh.de 
 
Ausstellungseröffnung „Der Apfel. 
Liebling der Streuobstwiesen“ im 
Naturparkzentrum 
Mit der Preisübergabe für den Kin-
der-Malwettbewerb zum Thema Ap-
fel durch unseren Naturparkbot-
schafter Dr. Markus Rösler, MdL, 
wird am Donnerstag, 30. April, 15.00 
Uhr, die diesjährige Wechselausstel-

lung im Naturparkzentrum Strom-
berg-Heuchelberg in Zaberfeld er-
öffnet. Die ganze Bevölkerung ist 
hierzu herzlich eingeladen. Thema 
der Ausstellung: „Der Apfel. Liebling 
der Streuobstwiesen“ – zu besichti-
gen vom 30. April bis zum 11. Okto-
ber. Die Ausstellung richtet sich mit 
informativen Ausstellungsfahnen, 
Mitmachstationen und Kurzfilmen 
an alle Naturliebhaber, an Familien 
und insbesondere auch an Schulen 
und Kindergärten. Ein besonderes 
Highlight sind auch die Hörstatio-
nen, an denen zwei Apfelgeschich-
ten für Kinder zu hören sind, gelesen 
von der aus Freudental stammenden 
Schauspielerin Friederike Kempter, 
bekannt als Tatort-Kommissarin. 
Ein buntes Rahmenprogramm – von 
der Wiesenführung für Kinder bis 
zum großen Apfeltag am 11. Oktober 
– ergänzt die Ausstellung im Natur-
parkzentrum. 
 
Tag der Artenvielfalt in Maulbronn 
9. und 10. Mai 2015 
 
Der BUND Maulbronn feiert sein 
30-jähriges Bestehen und lädt dazu 
ein, mit bekannten Experten die 
Pflanzen- und Tierwelt der Klos-
terlandschaft in Maulbronn zu er-
kunden. Am Samstagabend beginnt 
die Veranstaltung um 19:30 mit ei-
ner Fledermausführung rund um 
das Kloster. Daran anschließend 
(ca. 22:00) bietet sich die Möglich-
keit einem Leuchtfang von Nachtfal-
tern auf dem Klosterberg beizuwoh-
nen. Sonntagmorgen geht es um 8:00 
mit einer Vogelexkursion weiter. Den 
ganzen Sonntag über können dann 
Flechten, höhere Pflanzen, Spinnen 
und Wildbienen mit bekannten Ex-
perten beobachtet werden. Sonntag 
ab 13:00 wird ein spezielles Famili-
enprogramm angeboten. Treffpunkt 
ist jeweils die Postscheuer in Maul-
bronn in unmittelbarer Nähe des 
Klostertores. 
Der BUND-Maulbronn möchte mit 
dieser Veranstaltung das Augen-
merk auf die Schönheiten am Weges-
rand lenken. Gerade die Klosterland-
schaft beherbergt noch eine Vielzahl 
besonderer Pflanzen und Tiere. Die-
se sind zum Teil in ihrem Bestand 
gefährdet. Artenkenntnis ist die 
Grundlage für einen fachgerechten 
Schutz. 
Mitglieder des BUND-Maulbronn 
setzen sich nunmehr seit 30 Jahren 
für den Natur- und Umweltschutz 
ein. Besondere Aktionen sind in je-
dem Jahr der Amphibienschutz am 

Roßweiher, die Streuobstwiesenak-
tion auf dem Salzacker, Flederm-
ausschutz im Kloster und die Land-
schaftspflege am Hohenackersee. 
Auch die Umweltbildung kommt 
nicht zu kurz. In jedem Herbst orga-
nisiert der Ortsverband einen Vor-
trag zu besonderen Themen des 
Umwelt- und Naturschutzes. Und 
seit vielen Jahren besteht eine akti-
ve Jugendgruppe, die bereits eini-
ge Landes- und Bundespreise beim 
Naturtagebuch erringen konnte. Nä-
here Auskünfte gibt Peter Wilhelm 
(07043/2066) und Daniela Dörr-
Timmerberg (07043/2066). Das ge-
naue Programm ist im Internet unter 
www.naturpark-sh.de veröffentlicht. 
 
Naturparkmarkt in Zaberfeld am 
17. Mai 
Auch im Jahr 2015 finden wieder at-
traktive Naturparkmärkte statt, Sai-
soneröffnung ist am 17. Mai, 11. Uhr 
– 18.00 Uhr in Zaberfeld im Rah-
men der Zaberfelder Gewerbeschau. 
Direktvermarkter aus der Natur-
parkregion präsentieren sich und 
ihre Produkte mit ländlichem Ambi-
ente auf dem idyllischen Zaberfelder 
Rathausplatz (bei der Kirche) und 
bieten den Besuchern die Möglich-
keit, die hier erzeugten Lebensmit-
tel während der Erdbeer- und Spar-
gelsaison gesund und frisch direkt 
beim Erzeuger zu erwerben. Einfach 
Land und lecker. 
 
Naturpark präsentierte sich beim 
Baden-Württemberg-Tag in Bruch-
sal 
Viele gute Gespräche mit interes-
sierten Besuchern konnte das Na-
turparkteam am großzügigen Info-
stand beim Baden-Württemberg-Tag 
in Bruchsal im Rahmen der Heimat-
tage 2015 führen. IM stilvollen Um-
feld des Bruchsaler Schlosses waren 
die Infomaterialien des Naturparks 
stark nachgefragt. Insbesondere 
der Eppinger-Linien-Weg aber auch 
sonstigen Wander- und Radwander-
angebote und die Angebote im Na-
turparkzentrum stießen auf gute Re-
sonanz. 

Naturpark-Info 
Sehr geehrte Damen und Herren, lie-
be Mitglieder, 
 
mit der Preisübergabe für den Kin-
der-Malwettbewerb zum Thema Ap-
fel durch unseren Naturparkbot-
schafter Dr. Markus Rösler, MdL, 
wird am Donnerstag, 30. April, 15.00 

Haus der Senioren

Herzlich willkommen im 
Haus der Senioren 

Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-

suchen, oder dienstagabends mit 
wechselndem Angebot zu „Frauen-
sache/Strickschwätz“, zum Spiele-
abend oder zur Monatsrunde kom-
men. Aktuelle Termine veröffentlicht 
der Bürgertreff unter der Rubrik 
„Bürgertreff Sachsenheim“. 
 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreich-
bar unter Telefon 07147/2 70 33 82 
oder vierzehntägig montags von 14 
bis 16.30 Uhr im Haus der Senioren 
(nächster Termin Montag, 11. Mai 
2015). Momentan werden vor allem 
liebevolle Leihomas und -opas ge-

sucht, bei Interesse melden Sie sich 
bitte auch unter dieser Telefonnum-
mer. 

Der Sachsenheimer Tauschring, 
ein Projekt des Bürgertreffs, lädt je-
den dritten Mittwoch im Monat ab 
19 Uhr zu Infoabenden unter dem 
Motto „Tauschen statt bezahlen“ ein.
Der nächste Tauschring-Abend fin-
det am Mittwoch, 20. Mai 2015, um 
19 Uhr statt. Mitglieder und Interes-
sierte sind herzlich willkommen. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-

oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 

Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 

Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180.
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Uhr, die diesjährige Wechselausstel-
lung im Naturparkzentrum Strom-
berg-Heuchelberg in Zaberfeld er-
öffnet. Thema der Ausstellung: „Der 
Apfel. Liebling der Streuobstwiesen“ 
– zu besichtigen vom 30. April bis 
zum 11. Oktober. 

Wir haben aus unterschiedlichen 
Gründen bewusst auf eine groß an-
gelegte Vernissage verzichtet. Selbst-
verständlich sind aber alle Interes-
sierten herzlich eingeladen, bereits 
am Donnerstag die Ausstellung in 
Augenschein zu nehmen, zumal die 
Ausstellung als Wanderausstellung 
konzipiert ist und ab Oktober auch 
von den Mitgliedsgemeinden ausge-
liehen werden kann. 
 
Die Ausstellung richtet sich mit in-
formativen Ausstellungsfahnen, 
Mitmachstationen und Kurzfilmen 
an alle Naturliebhaber, an Familien 
und insbesondere auch an Schulen 
und Kindergärten. Ein besonderes 
Highlight sind auch die Hörstatio-
nen, an denen zwei Apfelgeschich-
ten für Kinder zu hören sind, gelesen 
von der aus Freudental stammenden 
Schauspielerin Friederike Kempter, 
bekannt als Tatort-Kommissarin. 
Ein buntes Rahmenprogramm – vom 
Streuobstpflegetag über Wiesenfüh-
rungen für Kinder bis zum großen 
Apfeltag am 11. Oktober – ergänzt die 
Ausstellung im Naturparkzentrum. 
Der Malwettbewerb zur Ausstellung 
fand wieder eine beachtliche Reso-
nanz, mehrere Hundert Bilder wur-
den eingereicht. Die Auswahl von 10 
Preisträgern fiel entsprechend sehr 
schwer. Die ganzen tollen Bilder wer-
den während der Ausstellung im Na-
turparkzentrum präsentiert und 
versprechen die Ausstellung zu ei-
nem bunten Erlebnis zu machen. 
Gerade jetzt im Frühling bereichern 
die Obstwiesen des Naturparks die 
Landschaft des Naturparks aufs 
Schönste. Zur Erntezeit bieten sie 
uns eine variationsreiche Fülle an 
Obstsorten, allen voran der Apfel, 
häufigste Baumart auf unseren Obst-
wiesen. Und der ökologische Wert ist 
ebenfalls beachtlich: mit rund 5000 
Tier- und Pflanzenarten in Obstwie-
sen zählen diese zu den artenreichs-
ten Lebensräumen Europas. Einen 
großen Anteil am Vorkommen der 
Streuobstwiesen hat Süddeutsch-
land, so dass uns für diesen Lebens-
raum eine besondere Verantwortung 
zukommt. Streuobstwiesen sind ge-
fährdet, viele 100 Hektar mussten in 
der Vergangenheit für Straßen und 
Siedlungen weichen oder brachen 
wegen mangelnder Pflege zusam-
men. Die Ausstellung lädt ein, sich 
in der attraktiven, interaktiv gestal-
teten Ausstellung vom Apfel, unserer 
beliebtesten heimischen Frucht, ver-
führen zu lassen. Zugleich erfahren 
die Besucher, was Streuobstwiesen 
als Lebensraum so wertvoll macht 
und was jeder Einzelne zum Erhalt 
der Streuobstwiesen beitragen kann. 
 
Wir freuen uns, Sie während des Aus-
stellungszeitraums im Naturpark-
zentrum begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dietmar Gretter 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
e.V. 

Naturparkzentrum 
Ehmetsklinge 1 
74374 Zaberfeld 
Tel. 07046/88 48 15 
Fax 07046/88 48 16 
info @naturpark-stromberg-heu-
chelberg.de 
w w w.natur pa rk-st romberg-heu-
chelberg.de 
 
Besuchen Sie unser Naturparkzent-
rum zu folgenden Öffnungszeiten: 
Mi, So und Feiertage 10.00 Uhr bis 
17.00 Uhr 
Do - Sa 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Gruppen auch außerhalb der Öff-
nungszeiten auf Anfrage. 
Mehr Natur. Mehr erleben. Natur-
parke. 
 
Der Naturpark – jetzt auch auf 
Facebook!www.facebook.com/Na-
turparkStrombergHeuchelberg 

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen im 
Stadtgebiet 
Großsachsenheim 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-
steige, von der L1125 Sachsenheim-
Bietigheim Abzweigung Richtung 
Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 
Sersheimer Straße, Behinderun-
gen mit Teilsperrung im Gehwegbe-
reich, wegen Kabelverlegungen der 
NetzeBw zwischen Brunnenschnei-
der und Hermann-Haag-Straße bis 
Ende Mai. 
Kleinsachsenheim 
Gehweg Bietigheimer Straße / K 
1635, Vollsperrung zwischen Unte-
re Zeil und Zufahrt Ost III Milan-
straße, Kabelverlegungsarbeiten der 
Netze-BW für die Straßenbeleuch-
tung, vom 04.05.-18.05.2015 
Häfnerhaslach 
Gallenmichel Behinderungen mit 
Teilsperrungen im Gehwegbereich 
wegen Kabelverlegungen durch die 
NetzeBw, voraussichtlich bis Mitte 
Mai. 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

 
Fit für Ihre Sicherheit 
 
Großsachsenheim 
11.05.2015, 20:00 Uhr, Übung 1. Zug 
18.05.2015, 20:00 Uhr, Übung 2. Zug 
 
Kleinsachsenheim 
08.05.2015, 19:30 Uhr, Einsatzübung 
15.05.2015, 19:30 Uhr, Ausbildung 
22.05.2015, 19:30 Uhr, Ausbildung 
 
Spielberg 
18.05.2015, 19:30 Uhr, Übung 
 
Ochsenbach 
11.05.2015, 20:00 Uhr, Übung 
 
Jugendfeuerwehr 
08.05.2015, 18:30 Uhr, Übungsabend 
in Kleinsachsenheim 
09.05.2015, Kreispokal in Löchgau 
nach Einladung. 

Stadtbücherei

Literatur und Gespräch 
Am Mittwoch, den 10. Juni findet 
wieder um 9.30 - 11.30 Uhr der Lite-
raturgesprächskreis in der Büche-
rei statt. Diesmal besprechen wir das 
Buch "Kindeswohl" von Ian McE-
wan. 
Kostenlose Anmeldung unbedingt 
gewünscht, ebenso die Lektüre des 
Buches. 

Kindeswohl.

Fundsachen � �☂
1 Nokia Handy 
Fundsachen vom Hallenbad abgege-
ben: 
1 Creole Silber 
1 Anhänger "Bambi" 
1 Armbanduhr analog 

Kindergärten

Kindergarten
Regenbogen

Erlebnisse der Kinder von 
den Waldtagen 
Vor kurzem erlebten wir eine tolle 
Woche im Wald. Mit dem Bus fuh-
ren wir vom Bahnhof bis an den 
Waldrand in der Bannhalde. Von 
dort marschierten wir bis zum Wald-
spielplatz. Vieles gab es dort zu ent-
decken: verschiedene Krabbeltiere 
und Insekten, Schmetterlinge sowie 
einen grünen Frosch, Wir lauschten 
auch den unterschiedlichen Geräu-
schen des Waldes, unternahmen ei-
nen Waldspaziergang und schnitz-
ten uns eigene Pfeil und Bogen und 
gestalteten einen Webrahmen aus 
kleinen Ästen und Naturmaterialien. 
Ein interessantes Erlebnis war die 
Waldführung mit den Revierjägern 
Herr Krippl und Herr Ott mit ih-
rem Jagdhund Falco. Sie zeigten uns 
Wildschweinspuren und die Wild-
schweinsule, einen großen Ameisen-

haufen und das Skelett eines Wild-
schweines. Sogar eine Pflanze des 
Waldes, sie heißt Sauerklee, durften 
wir probieren. Um die Wildbewe-
gung bei Tag und Nacht festzuhal-
ten, befinden sich an manchen Stel-
len sogar Kameras. So konnten wir 
auf einem Bild 2 Rehe anschauen. 
Zum Schluss durften wir noch Mais 
für die Wildschweine im Waldboden 
vergraben. 
Bei schönstem Wetter grillten wir 
Würstchen und aßen Stockbrot dazu. 
Zum Nachtisch gab es noch geröstete 
Marshmallows. Lecker! 
Täglich fuhren wir mit dem Bus wie-
der zurück zum Bahnhof und gingen 
erschöpft, glücklich 
und mit vielen Eindrücken zum Kin-
dergarten zurück. 

Herstellen eines Pfeil und Bogen.

Schulen

8. Mai, 19.30 Uhr:  
„Opernabend“ am  
Lichtenstern-Gymnasium 
Die Theater-AG der Oberstufe des 
Evang. Lichtenstern-Gymnasiums 
führt gemeinsam mit dem Oberstu-
fenorchester und dem Großen Chor 
„Figaros Hochzeit“ in einer Bear-
beitung von Gerd Sprenger auf, die 
sich eng an der ursprünglichen Ko-
mödie von Beaumarchais orientiert. 
Mozarts zauberhafte Musik wird von 
den Aufführenden in zahlreichen 
Gesangs- und Orchestereinlagen 
wiedergegeben.

Das liebevolle Bühnenbild entwar-
fen Schülerinnen der Bühnenbild AG 
unter Leitung von Lehrerin Cathrin 
Grimmer. Helga Niehues und Moni-
ka Schneiderhan (Theater) sowie 
Stephanie Müller und Klaus Ulmer 
(Musik) haben sich die Probenarbeit 
aufgeteilt. Figaros Hochzeit am LGS 
ist damit ein großes Gemeinschafts-
werk, in dem die unterschiedlichen 
Ensembles des Sachsenheimer Gym-
nasiums zu einem großen Ganzen 
vereint sind. 
Wir laden alle Opern-, Theater- und 
Musikfreunde herzlich zum Besuch 
von "Figaros Hochzeit" am Frei-
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tag 08. Mai 2015 um 19.30 Uhr ins 
Schulfoyer ein.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur De-
ckung der Kosten werden am Ende 
des "Sachsenheimer Opernabends" 
gerne entgegengenommen. 

Sportvereine

Anglerverein 
Sachsenheim-Unterriexingen e. V.

Anglerhocketse 
Wohin am Vatertag??? 
 
Zur 23. Anglerhocketse am 14. Mai 
2015 zum Anglerverein Sachsenheim 
– Unterriexingen e.V. an der Enzbrü-
cke in Unterriexingen. 
Wir verwöhnen Sie mit unseren Spe-
zialitäten wie Räucher- und Back-
fisch, Fleischbrot und Rote vom Grill, 
Biere vom Fass, Weine und antialko-
holische Getränke. 
Bereits ab 9.00 Uhr geht es los mit ei-
nem Weißwurstfrühstück. Ab 11.00 
Uhr beginnt dann unser Gewinn-
spiel „Fischschätzen“. Am Nachmit-
tag gibt es Kaffee und Kuchen. 
Über Ihr Kommen würden wir uns 
freuen! 

DLRG OG Sachsenheim

Vorstandswechsel 
Vor kurzem fand unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Zu 
Beginn begrüßte der 1. Vorsitzende 
Holger Renn alle Anwesenden, vor 
allem den stellv. Bezirksvorsitzen-
den Andreas Hein. Er dankte allen 
aktiven Mitgliedern für die erbrach-
ten Leistungen im vergangenen Jahr. 
Ein goßes Problem ist nach wie vor 
der Rückgang der jugendlichen Mit-
glieder zwischen 16 und 25 Jahren 
was sich vor allem auf die Rettungs-
wache auswirkt und die Möglichkeit 
ein Amt zu übernehmen. 
Die Technische Leiterin Petra Ruck 
erwähnte in Ihrem Bericht das 
Rettungswachseminar,die Einwei-
sung und Bedienung der neuen Ab-
deckplane des Freibadbeckens die 
letztes Jahr angeschafft wurde und 
das Schwimmtraining mit dem 
Schwimmkurs. Sie erwähnte die ge-

leisteten 566 Rettungswachstunden 
während den Trägervereinszeiten 
und 53 Stunden während des öffent-
lichen Badebetriebs, was auf den 
schlechteren Sommer zurückzufüh-
ren war. Es wurden im letzten Jahr 15 
Seepferdchen, insgesamt 27 Jugend-
schwimmabzeichen, 4 Juniorretter 
und 2 Rettungsschwimmabzeichen 
abgenommen. 
Im Bericht der Jugendvertreter, die 
im Moment ohne Jugendvorstand-
schaft auskommen müssen wurde 
die Kanufahrt auf der Enz, und die 
Aktivitäten im Freibad im Vereins-
heim wie z.B. kochen, Filme schau-
en und übernachten hervorgehoben. 
Alle anderen wichtigen Ereignisse 
des Vereins fasste die Leiterin der Öf-
fentlichkeitsarbeit zusammen. 
Kassiererin Ute Delphard verlas den 
Jahresabschluss 2014 und stellte den 
Haushalt 2015 vor. Viel Lob gab es 
von den Kassenprüfern für die gute 
Führung der Kasse.  

Vorstandswechsel.

Anschließend wurde die Vor-
standschft einstimmig entlastet. 
Bei den Wahlen wurde wie folgt ge-
wählt: 
1. Vorsitzende Inge Kungl 
sie folgte Holger Renn, der sein Amt 
aus zeitlichen Gründen zur Verfü-
gung stellte. 
2. Vorsitzender Markus Türk 
Kassiererin Ute Delphard 
NEU stellv. Kassierer Uwe Herrmann 
Technische Leiterin Petra Ruck 

Technischer Leiter ( Training ) Mi-
chael Böhmer 
LdÖ Doris Herrmann 
NEU stellv. LdÖ Holger Renn 
Kassenprüfer Klaus Haak und Nico-
la Magino 
Beisitzer Thomas Seitz, Ingrid Klein, 
Martin Magino, Jörg Gutekunst, Stef-
fen Pötsch. 
Nach der Sitzung ließ man den Nach-
mittag im gemütlichen Rahmen aus-
klingen. 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Motorradausstellung 
Zehnte Motorradausstellung in Ho-
henhaslach 
Am 9. und 10. Mai findet bereits die 
zehnte Motorradausstellung in der 
Hohenhaslacher Kelter statt. Die im 
zweijährigen Turnus stattfindende 
Veranstaltung der Motorradfreunde 
Hohenhaslach feiert daher in diesem 
Jahr ein Jubiläum! 
Viele Händler aus der Region wer-
den bei der Ausstellung die neues-
ten Modelle und Entwicklungen des 
Motorradmarktes zeigen. Mit dabei 
sind diese Jahr u. a. folgende Fabri-
kate: Aprilia, BMW, Ducati, Honda, 
Kawasaki, MV Agusta und Triumph. 
Für die jüngeren Fahrer werden auch 
Leichtkrafträder und Roller ver-
schiedener Marken gezeigt. 
 
Geöffnet ist die Kelter am Samstag 
ab 14:00 Uhr und Sonntag ab 10:00 
Uhr. Der Sonntag beginnt mit einem 
leckeren Weißwurstfrühstück. Für 
das leibliche Wohl ist an beiden Ta-
gen bestens gesorgt! 
Der Eintritt ist, wie immer, kosten-
los. 
Alle Motorradfahrer und -interes-
sierten sind herzlich eingeladen. 

Mitgliederversammlung 
2015 des TC Großsachsenheim 
Wechsel im Vorstand, neuer 1. Vor-
sitzender ist Lothar Kämmle 
Im Rückblick des Vorsitzenden Bernd 
Bayer war das Jahr 2014 ein ganz nor-

males Vereinsjahr. Die Kooperation 
Schule und Tennis läuft problemlos 
im zweiten Jahr und wird im Juli 2015 
auslaufen. Bei den Herren wechseln 
immer mehr Breitensportler in den 
ihrer Spielstärke entsprechend Ak-
tiven-Bereich. Seit dem Herbst 2014 
ist die normale Zufahrt über die Ei-
senbahnbrücke zu den Sportstätten 
nur noch für Fußgänger und Fahr-
radfahrer zugelassen. Dieser uner-
freuliche Zustand bleibt bis mindes-
tens Ende 2016 erhalten. Zufahrt mit 
PKW gibt es nur über die Abzwei-
gung Richtung Metterzimmern und 
dann einspurig an den Bahngeleisen 
entlang zum Sportgelände. 

Der Sportwart Peter Mikula berich-
tete über das Verbandsspieljahr 
2014. Zwei Mannschaften sind auf-
gestiegen. Die Herren 50 schafften 
den Sprung in die Württembergstaf-
fel und die Herren 60 stiegen in die 
Oberligastaffel auf. In 2015 können 
wir wieder eine Herren 30 Mann-
schaft melden. Das ist insofern be-
merkenswert, als die Mannschaft 
zum Teil aus Spielern besteht, die 
nach Studium und Ausbildung wie-
der zum TCG zurückkehren. Die 
Spielstärke der Herren 30 lässt eine 
spannende Saison erwarten. Das 
Kinder und Jugendtraining über-
nimmt in 2015 Tennistrainer Frank 
Dentz, ein ehemaliges TCG Mitglied. 
Wir haben mit Frank Dentz einen gu-
ten und erfahrenen Trainer gewonn-
nen, der die bisherige erfolgreiche 
Jugendarbeit positiv fortsetzen wird. 
Einige Posten im und um den Vor-
stand standen zur Wiederwahl an. 
Unser langjähriger verdiente Kas-
senprüfer Wolfgang Hennige legte 
sein Amt nieder. Spontan entschloss 
sich Jürgen Reinhold die Nachfol-
ge anzutreten. Schwieriger gestal-
teten sich die Vorstandswahlen. Die 
Herren Bernd Bayer 1. Vorsitzender, 
Rolf Kaufmann 2. Vorsitzender und 
Peter Mikula Sportwart stellten Ihre 
Ämter zur Verfügung. Nachdem der 
neue 1. Vorsitzender Lothar Kämm-
le sich bereit erklärt hatte das Amt 
zu übernehmen, haben sich die an-
deren Vorstandsmitglieder für ein 
weiteres Jahr zur Verfügung gestellt, 
um die Kontinuität in der Vorstands-
arbeit zu gewährleisten. Alle Wah-
len wurden in offener Abstimmung 
durchgeführt. Das Ergebnis war je-
weils einstimmig mit einer Enthal-
tung. 

Intensive Proben zu "Figaros Hochzeit" am Lichtenstern-Gymnasium.

Momentaufnahme der vergangenen Motorradausstellung.
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sen miteinander verbringen. Um un-
ser leibliches Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt. 
Liebe Grüße 
Trägerverein Schloss-Freibad e.V. 

TSV Kleinsachsenheim

TSV Kleinsachsenheim holte 
gute Platzierungen  
Ein erfolgreiches Wochenende liegt 
hinter den Turner/innen vom TSV 
Kleinsachsenheim. 
Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl 
von ca 90 Mannschaften fand der 
Mannschaftswettkampf in 3 Durch-
gängen statt. Der TSV startete mit 5 
Mannschaften. Es konnten folgende 
Ergebnissen in den verschiedenen 
Jugenden und Wettkämpfen erturnt 
werden: 
Die Turnerinnen der weibl. Jugend E 
starteten mit Elisa Rossignuolo, Elin 
Lang, Enni Hedwig und Lena Mühl-
felder. Mit nur 0,10 Punkten weniger 
als der 1 Platz belegten die Turnerin-
nen den 2. Platz. 
In der weiblichen Jugend C startete 
der TSV mit 2 Mannschaften, aber in 
unterschiedlichen Wettkämpfen. Im 
Pflichtvierkampf erreichten Nele En-
gel, Mira Herrmann, Bettina Fesel, 
Nelly Schreiber und Paula Schramm 
den 3. Platz. 

Weibl. Jugend E beim Wettkampftag.

Marleen Schock, Jasmin Schneeweis, 
Marie Becker und Franziska Bleicher 
belegten den 2. Platz im Wahlwett-
kampf der weiblichen Jugend C. 
Svea Klein, Jara Klein, Rena Moos-
brugger und Isabell Bleicher freuten 
sich über einen 1. Platz in der weibli-
chen Jugend A. 
Die Jungen Marcel Schock, Simon 
Olescher und Florian Wessely (alle 
TSV) turnten mit Paskal Falk und 
Pascal Castello (TVG) in einer Wett-
kampfgemeinschaft. Sie belegten 
ebenfalls Platz eins. 

Bernd Bayer hat in einer schwierigen 
Zeit das Ruder übernommen und 
den Verein mit Umsicht und Fin-
gerspitzengefühl geführt. Während 
seiner Amtszeit ist die Jugendarbeit 
wiederbelebt worden. Dafür gilt ihm 
unser besonderer Dank. 
Lothar Kämmle ist seit seiner Jugend 
Mitglied des TCG. Er hat vor einigen 
Jahren bereits das Ressort Finanzen 
geleitet. Ein besonderes Anliegen ist 
ihm die Zukunft des Vereins und da-
mit konsequenterweise die Stärkung 
und positive Fortführung der Ju-
gendarbeit. 
Der TCG bedankt sich bei allen eh-
renamtlich Tätigen. Ohne diese wür-
de kein Verein existieren. 

TC-Großsachsenheim von links Bernd 
Bayer ehemaliger 1. Vorsitzender,  
Lothar Kämmle neuer  1. Vorsitzender.

Trägerverein Schloss-Freibad
Sachsenheim e. V.

Saisonvorbereitungen im 
Schlossfreibad sind gestartet 
Die Saisonvorbereitung im Schloss-
freibad laufen auf Hochtouren. 

Die rund 30 fleißigen Helfer konn-
ten, am Samstag den 25.04.2015, be-
reits ein Großteil der Arbeiten für 
den Saisonstart erledigen. Die letz-
ten Vorbereitungen zur Eröffnung 
am 14.05.2015 finden am zweiten 
Helfertag, Samstag den 09.05.15 ab 
08:30 Uhr statt.  

Wollen aus Sie sich aktiv beteiligen, 
melden Sie sich unter 07147/5409 
oder unter Axel.griesbaum@schloss-
freibad.de bei Hr. Axel Griesbaum an. 
Bei jedem Helfereinsatz kann man 
neue Freundschaften knüpfen und 
in geselliger Runde die Arbeitspau-

TV Großsachsenheim

Gute Plätze für die  
TVG-Gerätturn-Jugend 
Beim Kinder- und Jugendturnwett-
bewerb am 18. April in Pleidelsheim 
war der TV Großsachsenheim dabei. 
Der Turngau Neckar-Enz veranstal-
tete einen Wettkampftag der Jugend 
für die Jahrgänge 1989 bis 2007. 98 
Mannschaften aus 20 Vereinen nah-
men teil. Vom TV Großsachsenheim 
gingen drei Mannschaften und zwei 
Einzelturner an den Start. 
 
Neu in diesem Jahr war, dass bei der 
männlichen Jugend Mannschaf-
ten aus Turnern verschiedener Al-
tersstufen möglich waren. Eine 
Turngemeinschaft des TV Groß-
sachsenheim mit dem TSV Klein-

sachsenheim und Turnern der Al-
tersstufen D-Jugend bis B-Jugend 
ging an den Start. Paskal Falk und 
Pascal Castello vom TV Großsach-
senheim freuten sich mit den drei 
Teamkollegen vom TSV Kleinsach-
senheim über den ersten Platz 
 
Beim Pflicht-Vierkampf der weib-
lichen E-Jugend waren zwei TVG-
Mannschaften am Start. Elisabeth 
Essich, Laura Szemertis und Nicole 
Walger belegten einen hervorragen-
den vierten Platz mit knappen 0,05 
Punkten Abstand zum dritten Platz. 
Einen neunten Platz 
erzielten Elisabet Cernaev, Mi-
riam Fries, Finja Keppel und Jana 
Schwarz. 
 
Beim Pflicht-Vierkampf der weibli-
chen C-Jugend erreichte die TVG-
Mannschaft mit Maria Cernaev, Nele 
Ilshöfer und Elisa-Marie Siegle den 
achten Platz. 

Jubilare
Großsachsenheim
8. 5. Sofi a Katzendorfer 87
8. 5. Michael Hinzel 86
10. 5. Hilde Maier 93
10. 5. Danuta von Ostrowski 82
11. 5. Gisela Fritz 77
11. 5. Dieter Synowczyk 76
12. 5. Erwin Regner 84
13. 5. Luise Schlotterbeck 81
13. 5. Johann Fröhlich 76
13. 5. Erwin Reule 74
14. 5. Christa König 76
14. 5. Susanne Kosubek 76
14. 5. Maria Weber 75
15. 5. Elisabeth Rederer 87
15. 5. Erich Ludwig 76
15. 5. Maria Broser 76
15. 5. Ella Mikosch 75
15. 5. Waldemar Biegler 72
15. 5. Imdat Sahin 70
17. 5. Firuz Dr. Sadr Haghighian 75
18. 5. Koula Boskou 75
18. 5. Monika-Karin Müller-Rothe 73
19. 5. Manfred Müller 82
19. 5. Otto Keck 80
20. 5. Wilhelmine Lamprich 83
20. 5. Oskar Keck 78
20. 5. Ernst Kniesel 74
20. 5. Elisabeth Reichert 74

21. 5. Maria Calabrese 83
21. 5. Emil Kron 82
21. 5. Hildegard Zwiefelhofer 81

 Kleinsachsenheim 
9. 5. Erika Laszak 70
11. 5. Anton Saje 80
12. 5. Helmut Jauß 79
12. 5. Hilde Minderlen 78
14. 5. Werner Elbe 79
15. 5. Heinz Krumm 90
15. 5. Friederike Bretz 74
16. 5. Martin Baumgärtner 87
16. 5. Josef Greschner 75
17. 5. Günter Vöhringer 85
18. 5. Ludwig Knorr 81
18. 5. Loni Köpf 80
18. 5. Erika Hempfl ing 72
20. 5. Margarete Bühler 76
20. 5. Aziz Yildiz 70

Hohenhaslach  
11. 5. Rita Dückminor 81
12. 5. Veli Susuri 83
12. 5. Liane Kurz 73
21. 5. Erich Hein 71

Häfnerhaslach  
8. 5. Gracinda Barbosa 77
12. 5. Margarethe Wannenwetsch 71
15. 5. Dieter Strauss 77
15. 5. Renate Oehler 75
16. 5. Elisabeth Knaus 78
17. 5. Lilli Schneider 84

Gruppenbild der fleißigen Helfer. Stolz zeigen die TVG-Turnerinnen und Turner ihre Urkunden.
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TV Ochsenbach

10. FONTANIS Kirbachtal-
Lauf 2015 
Am vergangenen Sonntag starteten 
373 Läuferinnen und Läufer beim 10. 
FONTANIS Kirbachtal-Lauf in Och-
senbach. 57 Teilnehmer machten 
sich bereits um 8 Uhr auf die Strom-
berg-Extrem-Strecke über 54 km.
Schnellster Läufer beim  Extrem-
lauf war Michael Sommer vom EK 
Schwaikheim. Er brauchte für die 
rund 54 km lange Strecke mit ih-
ren fast 1200 Höhenmetern 3:55:09 
Stunden. Bei den Frauen siegte Mar-
tina Haffinger aus Brackenheim. Sie 
war 5:18:01 Stunden unterwegs.
Beim Langstrecken-Lauf (24,3 km) 
siegte bei den Männern Fabian Laf-
renz (LG Neckar/Enz) mit 1:38:40 
Std. und bei den Frauen Bettina 
Englisch (Team G. Weber Bau) mit 
1:47:54 Std.
Andreas Wolfer-Heimann vom TV 
Ochsenbach belegte den 9. Platz mit 
2:02:05 Std. 
Den Mittelstrecken-Lauf (13,6 km)  
gewannen Matthias Stegbauer (TSV 
Laupheim) in 53:38 min. und Si-
grid Kluge (Bauintact Bietigheim) in 
1:09:23 Std.
Claudia Queißer vom TV Ochsen-
bach war die zweitschnellste Frau 
auf dieser Strecke mit einer Zeit von 
1:13:32 Std. 
Schnellster Mann  beim Jedermann-
Lauf (7,3 km)  war Matthias Schell 
(TV Enzberg) in 28:46 min. und 
schnellste Frau Maria Ruf (Nähateli-
er Dagmar Koch) in 35:43 min. 
Beim AOK Schüler-Lauf (1,8 km)  
holten Robin Berse (TV Enzberg) 
mit 6:52 min. und Nicole Walger (TV 
Großsachsenheim) mit 8:27 min. die 
Pokale.
Felix Leucht aus Ochsenbach belegte 
den zweiten Platz mit 7:08 min. und 
Pauline Queißer aus Ochsenbach 
war drittschnellste Schülerin in 8:40 
min. 
Alle  Ergebnislisten, sowie Bilder, 
Laufberichte und Presseberichte 
sind unter www.kirbachtallauf.de 
veröffentlicht und verlinkt.
Der für den Nachmittag vorgesehe-
ne Bully-Pull musste dieses Jahr auf-
grund des Regens leider ausfallen. 
Der TVO bedankt sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, die in den viel-
fältigen Bereichen im Einsatz waren 

und ohne die eine solche Veranstal-
tung nicht möglich wäre.
Ganz besonders danken wir den An-
wohnern der Dorfstraße und allen 
Organisationen, Institutionen, Ver-
einen, Gruppen und Firmen für die 
großartige Unterstützung! 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Ausflug Männerchor LS 
Sehen, Genießen, Reinhören 
Oberschwaben mit dem Männer-
chor LS erleben 
 
Wie jedes Jahr veranstaltet der Stutt-
garter Winzerbund zusammen mit 
dem Männerchor des Liederkran-
zes Löchgau einen zweitägigen Sän-
gerausflug. In diesem Jahr, am 20./21. 
Juni, sind auch Sänger des Männer-
chores LS bei diesem Ausflug dabei. 
Lernen Sie auf diesem Sängerausflug, 
er führt in die Region Oberschwaben/
Allgäu, einige wunderschöne Juwe-
le kennen. Zum Beispiel werden die 
Baustelle der mittelalterlichen Klos-
terstadt Campus Galli bei Meßkirch, 
das 800 Jahre alte Biberach an der  
Riss und das UNESCO-Museum Feder-
see besucht. Im Reisepreis von 150,00 F 
sind neben allen Führungen die Fahrt, 
die Übernachtung im DZ, das Abend-
essen, das Frühstück und das Mittag-
essen am Sonntag enthalten. Alle in-
teressierten Männer, die schon immer 
einmal Kontakt zu einem der Chöre ha-
ben wollten, können an dieser Fahrt 
teilnehmen. Für den Männerchor LS 
erteilt Franz Brumm telefonisch un-
ter 07143/25231 Auskunft. Anmelde-
schluß: 14. Mai 2015. Die Vergabe der 
noch freien Plätze erfolgt in der Reihen-
folge der Anmeldung. 

Termine Männerchor LS 
Freitag 08. Mai 19:45 Uhr Löchgau, 
Gemeindehalle 
Chorprobe Männerchor LS 
Abfahrt 19:30 Uhr TSV Vereinsheim 
Kleinsachsenheim 
 
Freitag 22. Mai 19:45 Uhr Klein-
sachsenheim Vereinszimmer Mehr-
zweckhalle 
Chorprobe Männerchor LS 

Dienstag 26. Mai 20:00 Uhr Klein-
sachsenheim Ev. Gemeindehaus 
Kirchplatz 
Chorprobe Männerchor LS zusam-
men mit Ev. Kirchenchor 
 
Sonntag 31. Mai 09:00Uhr Erdbeer-/
Spargelhof Kleinsachsenheim 
Heinzenberger Weg 50 
Einsingen Männerchor LS zusam-
men mit Ev. Kirchenchor 
 
Sonntag 31. Maib 10:00Uhr Erd-
beer-/Spargelhof Kleinsachsenheim 
Heinzenberger Weg 50 
Kirche im Grünen - Männerchor LS 
zusammen mit Ev. Kirchenchor und 
Posaunenchor 

Liederkranz
Hohenhaslach

Kelterplatz Hocketse  
Am  14. Mai  (Himmelfahrt/Vatertag) 
lädt der LiederkranzHohenhaslach  
zur traditionellen Hocketse auf dem 
Kelterplatz in Hohenhaslach ein. 
Ab 11 Uhr wird mit frisch gezapf-
tem Bier, Hohenhaslacher Weinen, 
alkoholfreien Getränken, Herzhaf-
tem vom Grill, Maultaschen und ei-
ner großen Auswahl an selbstgeba-
ckenen Kuchen bewirtet. Auch für 
den Fall von schlechtem Wetter ist 
vorgesorgt : Wenn Petrus am Vater-
tag nicht mitspielt wird in der Kelter 
bewirtet. 

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Kirchenkonzert begeistert 
Zuhörer 
Am 19.04.2015 lud der Musikver-
ein Stadtkapelle Sachsenheim e.V. 
zum fünften Kirchenkonzert ein. Bei 
frühlingshaften Wetter wurde das 
Konzert in der vollbesetzten Stadt-
kirche durch das Posaunenquartett 
des Großen Blasorchesters mit dem 
„Waldlied“ festlich eröffnet. 
 
Mit der musikalischen Interpreta-
tion des Konzertwerks „Mountain 
Wind“ von Martin Scharnagl into-
nierte das Große Blasorchester, un-
ter der Leitung von Dieter Göttfert, 
die reizvolle und berührende Atmo-
sphäre der Bergwelt. Es folgten die 
beiden Ensembles der Jugendkapelle 
mit dem Abendlied für Klarinetten-

trio und einem Andante für Blech-
bläserquartett. 
 
Dem Ensemblespiel wartete erneut 
das Große Blasorchester auf mit 
dem Volkslied-Potpourri „Klingen-
des Schwabenland“ mit Liedern wie 
„Trutz’ net so“, „Horch was kommt 
von draußen rein“, „Im schönsten 
Wiesengrunde“ oder „Jetzt gang i ans 
Brünnele“. Arrangiert wurde diese 
klanglich ansprechende Zusammen-
stellung als Ausdruck der Liebe zum 
Volkslied durch den schwäbischen 
Komponisten Kurt Rehfeld. Dem Sa-
xophonquintett, welches das engli-
sche Volkslied „Country Gardens“ 
von Cecil Sharp intonierte, schloss 
sich ein Solowerk für Sopranblock-
flöte und Blasorchester an. In der 
lieblichen und äußerst gefühlvoll ge-
spielten Romanze „Giudita“ von Al-
fred Bösendorfer fungierte der Diri-
gent und Saxophonist Dieter Göttfert 
persönlich als Solist an der Blockflö-
te. 
 
Dem warmen und weichen Klang 
der Blockflöte schloss sich das Kla-
rinettenquartett des Großen Blasor-
chesters an mit der technisch an-
spruchsvollen „Fuge Nr. 1“ aus dem 
Liedzyklus „Die Kunst der Fuge“ 
von Johann Sebastian Bach. Als be-
sonderen musikalischen Genuss bot 
sich für die Zuhörer mit der „Mor-
çeau Symphonique“ von Alexandre 
Guilmant erstmals ein Werk für So-
loposaune und Orgel. Mal gefühl-
voll, mal virtuos – entlockte Chris-
tian Konnerth sämtliche Facetten 
seiner Posaune. Im wahrsten Sinne 
des Wortes zog auch Michaela Hart-
mann-Trummer an der Orgel alle Re-
gister, so dass dieses Werk zu einer 
hervorragenden Aufführung wurde. 
 
Wahrlich überirdisch begab sich das 
Große Blasorchester im nächsten 
Werk „Selections from Starlight Ex-
press“ in die Welt der Musicals. Mu-
sikalisch äußerst ansprechend und 
für die Musiker fordernd gestalte-
te sich diese Zusammenstellung aus 
dem wohl einzigen Musiktheater, 
das auf Rollschuhen gefahren wird. 
Mit der „Steeephans-Polka“ hielt 
erstmals eine Polka Einzug in der 
Stadtkirche. Sichtlich ungewohnt 
diese Musikgattung in einer Kirche 
zu hören, zeichnet sich die Kompo-
sition von Alexander Pfluger durch 
einen lyrischen Klangcharakter aus, 
den das Große Blasorchester nach 
böhmischer Art stilsicher interpre-
tierte. Ebenfalls neuartig war die 
Aufführung von „Großer Gott wir lo-Die Extrem-Läufer starteten in Ochsenbach bereits um 8 Uhr in der Früh.

Wir freuen uns auf Euch (Männerchor LS).  Foto: W. Palm
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ben dich“ im Arrangement von Hans 
Bachstetter in der sich Disko-Rhyth-
men mit dem traditionellen Choral-
satz abwechseln. 
 
Abschließend folgten neben den 
Dankesworten von Pfarrerin Brit-
ta Schleyer, welche neben einiger 
Bibelverse, auch das Publikum mit 
ausgewählten humoristischen Zita-
ten aufzuheitern wusste, noch das 
Kirchenlied „Nun danket alle Gott“. 
Hier wurden die Konzertbesucher 
dazu eingeladen mitzusingen. 
 
Nach Ende der Veranstaltung, lud 
der Musikverein Stadtkapelle Sach-
senheim e.V. die Konzertbesucher 
vor der Stadtkirche bei strahlen-
dem Sonnenschein zu einem kleinen 
Stehempfang ein. Das inzwischen 
zur Tradition gewordene Kirchen-
konzert wird auch im nächsten Jahr 
wieder stattfinden. 

Parteien/Fraktionen

Freie Wähler 
Sachsenheim

Ralf Nägele führt die Freien 
Wähler Sachsenheim 
Dieser Tage führte der Ortsverband 
der Freien Wähler seine Mitglieder-
versammlung durch. Die Vorstand-
schaft konnte bei den Wahlen ver-

jüngt werden. Ralf Nägele wird den 
Ortsverband in Zukunft führen. Sei-
ne Amtsvorgängerin, Uta Castan 
hatte nicht mehr kandidiert und sich 
gewünscht, dass sie ihr Amt in jün-
gere Hände geben könnte. 
Im Hohenhaslacher Gasthaus Rose 
trafen sich die Sachsenheimer Freien 
Wähler zur turnusgemäßen Mitglie-
derversammlung. Auf der Tagesord-
nung standen Vorstandswahlen und 
Berichte aus dem Ortsverband, dem 
Gemeinderat und dem Kreistag. 
Lothar Makkens, der Kulturreferent 
eröffnete für die erkrankte Vorsit-
zende Uta Castan die Versammlung. 
Zu Beginn erfolgte eine Schweige-
minute für den verstorbenen frühe-
ren Fraktionsvorsitzenden im Ge-
meinderat, Helmut Rau. Siegfried 
Jauß erwähnte die Verdienste des 
langjährigen Gemeinderatsmitglie-
des. Helmut Rau diente vielen als 
Vorbild in Sachen Kommunalpoli-
tik. Auch mit welcher Hingabe sich 
Helmut Rau erfolgreich für die Sach-
senheimer Kommunalpolitik einge-
setzt hat, wurde dankbar erwähnt. 
Anschießend überbrachte Sieg-
fried Jauß den Bericht der Vorsitzen-
den und Eugen Weiberle informier-
te über die Lage der Finanzen nach 
dem Wahljahr 2014. Nach der Entlas-
tung des Schatzmeisters und der ge-
samten Vorstandschaft leitete Lothar 
Makkens zu den Neuwahlen über. 
Uta Castan, die dem Ortsverband 
bisher vorstand, hatte bereits lange 
vor der Versammlung erklärt, dass 
sie nicht mehr kandidieren werde 
und sie sich eine Verjüngung im Vor-
stand wünschen würde. Siegfried 

Jauß würdigte die Verdienste der 
Vorsitzenden und bedauerte, dass 
sie krankheitshalber nicht anwesend 
sein konnte. 
Als Kandidat für den ersten Vorsit-
zenden erklärte sich Ralf Nägele be-
reit. Der 37-jährige Gemeinderat 
wurde dann auf Anhieb einstimmig 
gewählt. Zweiter Vorsitzender wur-

de der Fraktionsvorsitzende im Ge-
meinderat, Siegfried Jauß. Als erfah-
rene Schriftführerin konnte Sylvia 
Braun in ihrem Amt bestätigt wer-
den. Dieter Köstlin wird weiter als 
Kassenprüfer fungieren. Die ande-
ren Positionen im Vorstand standen 
diesmal nicht zur Wahl. In den fol-
genden Diskussionen zur Arbeit im 

08.05. Schwäbischer Albverein OG 
Hohenhaslach, Vortrag Bio-
sphärengebiet Münsinger 
Alb (ehemaliger Truppen-
übungsplatz ), 18.00 Uhr 
Sportheim Hohenhaslach

08.05. Lichtenstern-Gymnasium 
Sachsenheim, Musikthea-
ter: „Hochzeit des Figaro“ 
oder „Ein toller Tag“ (ur-
sprüngl. Titel, LGS, Schul-
foyer oder Aula, 19.30 Uhr

08.05. Stadt Sachsenheim, 
Sternwarte Heilbronn, 
Kulturhaus

09.05. Turnverein Großsachsen-
heim e.V. – Volleyball, 
TVG-Volleyballturnier für 
Freizeitmannschaften, 
Sporthalle Großsachsen-
heim

09.05. 1. Stockschützenverein 
Sachsenheim e.V., Früh-
lingsturnier mit Gastmann-
schaften, Vereinsgelände 
Stockschützen, 10.00 Uhr

09.05. Verein für Heimatgeschich-
te Sachsenheim, Exkursion 
nach Waldenbuch, Besuch 
im Museum und bei der 
Firma Ritter, Waldenbuch 
u. Holzgerlingen, 11.00 Uhr

09./10.05. Motorradfreunde Hohen-
haslach, Motorradausstel-
lung, Kelter Hohenhaslach,
Sa. 13.00 Uhr, So. 10.00 Uhr

10.05. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Gemeinsame Wanderung 
mit den 3 Ortsgruppen 

10.05. Schwäbischer Albverein 
Landesfest in Sigmaringen 

10.05. Schwäbischer Albverein OG 
Hohenhaslach, Wanderung 
der drei Sachsenheimer 
Ortsgruppen 

10.05. Musikverein Ochsenbach, 
Muttertagskonzert, 
10.45 Uhr Spielberg

 11.30 Uhr Ochsenbach
10.05. Ev. Kirchengemeinde 

Kleinsachsenheim, 
Konfi rmation I, Ev. Kirche 
Kleinsachsenheim,
10.00 Uhr

10.05. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, 3 Orts-
gruppenwanderung 
OG Hohenhaslach

10.05. ev. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach, Muttertagsgot-
tesdienst mit Kindergarten, 
Kirche, 10.30 Uhr

10.05. ev. Kirchengemeinde 
Großsachsenheim, 
Konfi rmation III,
Stadtkirche, 10.00 Uhr

Termine
12.05. LandFrauen Häfnerhas-

lach, Sauer macht lustig – 
Vortrag mit Winzermeister 
Frank Hornung, Häfner-
stube Häfnerhaslach,
19.30 Uhr

14.05. Sportfreunde Großsach-
senheim Waldfest - Vater-
tag, Großsachsenheim, 
11.00 Uhr, Waldspielplatz

14.05. Ev. Kirchengemeinden 
Sachsenheims, Gottes-
dienst im ISAK Besen, ISAK 
Besen, Im Holderbüschle, 
10.00 Uhr

14.05. Liederkranz Hohenhas-
lach, Kelterplatz Hocketse, 
Kelter Hohenhaslach,
ab 11.00 Uhr

14.05. TSV Kleinsachsenheim, 
Parkplatz-Hocketse der 
Fußball-AH, Parkplatz 
beim Vereinsheim,
ab 10.00 Uhr

14.05. Anglerverein Sachsen-
heim Unterriexingen e.V., 
Anglerhocketse, Vereinsge-
lände Anglerverein, Beginn 
9.00 Uhr

16.05. SC Hohenhaslach, 
Papiersammlung Hohen-
haslach, 09.00 -13.00 Uhr

15.-17.05. Neuapostolische
Kirchengemeinde Sach-
senheim, Jugendfreizeit 
Burg Wernfels

17.05. Ev. Kirchengemeinde 
Kleinsachsenheim, 
Konfi rmation II, Ev. Kirche 
Kleinsachsenheim,
10.00 Uhr

17.05. Schwäbischer Albverein 
OG Häfnerhaslach, 
Wanderung, Abfahrt Häf-
nerhaslach, 9.30 Uhr

17.05. ev. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach, Kindermorgen 
Pfarrscheuer, 10.00 Uhr

16.05. –
17.05. Liederkranz Ochsenbach 

Dorfplatzfest, Auftritt Kin-
derchor der Kirbachschu-
le; Kirche im Grünen, 
Ochsenbach, Dorfplatz, 
Samstag: ab 18.00 Uhr,

 Sonntag: Gottesdienst 
10.30 Uhr

20.05. Seniorentreff Kleinsach-
senheim Seniorennach-
mittag – Programm wird 
noch bekannt gegeben, 
Mehrzweckhalle Klein-
sachsenheim,
14.00 – 17.00 Uhr

21.05. 1. Stockschützenverein 
Sachsenheim e.V., deutsch 
- franz Grundschulaus-
tausch, Vereinsgelände 
Stockschützen, 18.00 Uhr

20.-22.05. Turnverein Ochsenbach, 
TVO Pfi ngstausfl ug 

20.05-22.05. SC Hohenhaslach, 
LBS –Cup Fussballturnier, 
Sportplatz Hohenhaslach, 
18.00 – 22.00 Uhr

Mal gefühlvoll, mal virtuos - Christian Konnerth und Michaela Hartmann-
Trummer bei der Aufführung der Morçeau Symphonique.

Der aktuelle Vorstand des Ortsverbandes Sachsenheim der Freien Wähler von links: 
Lothar Makkens, Ralf Nägele, Eugen Weiberle, Sylvia Braun und Siegfried Jauß.
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Gemeinderat und im Kreistag kam 
die vom Landkreis vorgesehene Un-
terbringung von Asylanten im Stadt-
teil Spielberg zur Sprache. Die Bür-
ger des kleinsten Sachsenheimer 
Stadtteils befürchten, dass eine, in 
der Relation zur Einwohnerzahl zu 
große Anzahl an Flüchtlingen un-
tergebracht werden solle. Es erging 
der Appell an die Kreistags- und Ge-
meinderatsfraktion der Freien Wäh-
ler, eine für alle Beteiligten ver-
trägliche Lösung zu finden. Rainer 
Gessler, der Fraktionsvorsitzende 
der Freien Wähler im Kreistag sagte 
spontan zu, die Situation vor Ort zu 
besichtigen. 
Lothar Makkens 

Allgemeine Vereine

Deutsches Rotes Kreuz

Jahreshauptversammlung 
und Weltrotkreuztag 
Am Freitag den 24.04.2015 fand die 
Jahreshauptversammlung des Orts-
vereins statt. 
Rückblickend auf 2014 konnten 4377 
Arbeitsstunden verzeichnet werden. 
Im Laufe des Jahres fanden drei Blut-
spendeaktionen, zwei in Sachsen-
heim und eine in Tripsdrill, statt. 
Bei der Blustspenderehrung im März 
2014 wurden 38 Spender geehrt. 
Im April bewirtete das DRK beim Tag 
der offenen Tür der Gärtnerei Currle. 
Die Absicherung des Jubiläums des 
Industrieparks im Eichwald mit 3 
Sanitätsstellen auf dem gesamten 
Gelände forderte im Juli zwölf Helfer 
des Ortsvereins. 
Doch auch die Kameradschaft kam 
2014 nicht zu kurz: Im September 
wurde ein Zweitagesausflug in die 
Blutspendezentrale und das Uni-
mog-Museum unternommen. 
Nach der internen Weihnachtsfeier 
Ende November endete das Jahr mit 
dem alljährlichen Silvestertreff, der 
zum ersten Mal wieder in der Ruine 
stattfinden konnte. 
Der Vorstand sowie der Kassenfüh-
rer wurden einstimmig entlastet. 
Im Anschluss wurden 
Daniel Doberstein für 5 Jahre 
Fabian Müller für 15 Jahre 
Jutta Berkemer-Ziegler für 25 Jahre 

Joachim Phillipps  für 45 Jahre 
Claus-Dieter Eisenbeiß  für 50 Jahre 
und Horst Oberst für 50 Jahre 
ehrenamtliches Engagement geehrt. 
Im Nachgang zur Jahreshauptver-
sammlung fand eine außerordentli-
che Bereitschaftsversammlung mit 
Neuwahlen der Bereitschaftsleitung 
statt: Die neugewählte Bereitschafts-
versammlung setzt sich aus Jutta 
Berkemer-Ziegler (Bereitschaftslei-
terin), Annika Hänsch (Stellv. Bereit-
schaftsleiterin) und Fabian Müller 
(Bereitschaftsleiter) zusammen. 
Wir bedanken uns bei allen Hel-
fern der aktiven Bereitschaft, des 
Arbeitskreises und bei allen Hel-
fern die uns darüber hinaus so zahl-
reich unterstützen für das Engage-
ment im Jahr 2014! Ohne euch wäre 
all das nicht möglich gewesen! Wir 
freuen uns auf die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit in 2015! 
 
*** DRK - Aus Liebe zum Menschen: 
Weltrotkreuztag *** 
Am 08. Mai wird der Weltrotkreuztag 
begangen. Der Tag erinnert an den 
Geburtstag des Gründers der Rot-
kreuz- und Rothalbmondbewegung 
Henry Dunant. 
In 189 nationalen Gruppierungen 
engagieren sich Menschen weltweit 
gemeinsam, um Mitmenschen die in 
Notsituationen geraten sind zu hel-
fen. Als jüngste Mitglieder im inter-
nationalen Verbund wurden im letz-
ten Jahr der Sudan und Zypern mit 
einer eigenen nationalen Gesell-
schaft aufgenommen. Seit nunmehr 
151 Jahren engagieren sich weltweit 
17 Millionen Freiwillige, um Men-
schen zu helfen. Hierbei verfolgen sie 
die fünf Grundsätze der Menschlich-
keit, Unparteilichkeit, Neutralität, 
Freiwilligkeit, Einheit und Universa-
lität, um so denen die in eine Notlage 
geraten sind zu helfen. 
 
*** Kontakt *** 
Persönlich: Jeden Donnerstag ab 
20.00 Uhr, Seepfad 48a 
Online: www.drk-sachsenheim.de 
und auf Facebook: DRK Ortsverein 
Sachsenheim 
 
*** Termine *** 
21.05. Kameradschafstabend 
28.05. Dienstabend: Überprüfung 
des Sanitätsmaterials 
06.06. Benefizkonzert Notabene 
(Kirchentag Stuttgart) 
11.06. Dienstabend: Sanitätstraining 
mit realistischer Unfalldarstellung 
Bitte vormerken:  

04./05.07. Heimatfest 
04.08. Blutspende in Tripsdrill (die 
Spendenaktion geht vom 03.08. - 
07.08.) 
29.10. Blutspende in Großsachsen-
heim, Sporthalle.

IMPULS-Verein für 
Offene Jugendarbeit

Brotbacken im Keller 
Im Jugendtreff Kirbachtalbietet Son-
ja Heidler für Jugendliche ab dem 5. 
Schuljahr einen Brotbackkurs an. 
 
Wann:  02. Mai 2015 von13 Uhr - 17 
Uhr 
Wo: Bergschule Hohenhaslach 
Mitzubringen ist: 1 feste Schüssel (3l 
Inhalt) 1 Schürze, 2 Geschirrtücher 
Unkostenbeitrag: 5,00 F 
Verbindliche Anmeldung bei: Ul-
rike Koch, An der Steige 90, 74343 
Sachsenheim-Hohenhaslach, Tel.: 
07147/7339 oder mail: caput@gmx.
de. 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Rückblick -  
Mitgliederversammlung 
Kürzlich fand im „Wengerthäusle“ 
der Familie Katzer die jährliche Mit-
gliederversammlung des Ortsver-
eins statt. Mehr als 40 Landfrauen 
ließen sich zunächst gutes Essen und 
Trinken schmecken, bevor die Vor-
sitzende Freya Dürr die Versamm-
lung eröffnete. Nach den Berichten 
von Kassiererin Gisela Wezstein und 
Schriftführerin Sylvia Braun, nahm 
Hanne Wenz die Entlastung der Vor-
standschaft vor, die einstimmig er-
teilt wurde. 
Bei den anschließenden Wahlen 
wurden in ihren Ämtern für drei 
Jahre bestätigt: 1. Vorsitzende Freya 
Dürr, Schriftführerin Sylvia Braun, 
sowie die Beisitzerinnen Sonja Heid-
ler Brigitte Hummel und Angela Ott. 
Neu in den Ausschuss wurde Margit 
Mollenkopf gewählt. 
Freya Dürr gibt noch allgemeine In-
formationen und kann anschlie-
ßend die harmonische Mitglieder-
versammlung schließen. 
BACKTERMINE: 
08.05.15 um 16.00 Uhr im Backhaus 
„Rose“ 
23.05.15 um 11.00 Uhr im Backhaus 
„außeres Dörfle“.

Landfrauenverein
Ochsenbach-Spielberg

Traditionelles Backhausfest 
in Ochsenbach am 14.05.2015 
Auch in diesem Jahr findet am 14. 
Mai 2015 (Himmelfahrt) ab 11.00 Uhr 
das traditionelle BACKHAUSFEST  
der Landfrauen Ochsenbach-Spiel-
berg rund um den Dorfplatz und die 
Pfarrscheuer in Ochsenbach statt. 
Die Vorbereitungen für das Fest lau-
fen bereits auf Hochtouren und die 
Landfrauen hoffen auf bestes Wet-
ter, um ihre Gäste auch in diesem 
Jahr mit Apfel-, Kartoffel-, Röhrles- 
und Zwiebelkuchen sowie mit Mit-
schele frisch aus dem Backhaus und 
Leckerem vom Grill, Pommes, Och-
senbacher Weinen, Sekt, Bier und al-
koholfreien Getränken verwöhnen 
zu können. 
Die Landfrauen Ochsenbach-Spiel-
berg freuen sich auf zahlreichen Be-
such. 

Landfrauenverein
Häfnerhaslach

Programmvorschau 
Sauer macht lustig  
Dienstag, den 12. Mai 2015 um 19:30 
Uhr in der Häfnerstube in Häfner-
haslach 
Eine  unterhaltsame Reise in die Welt 
der Essigspezialitäten und –kreati-
onen. Vortrag mit W i n z e r -
meister  Frank Hornung. Gäste sind 
herzlich willkommen !! 
Anmeldung bei Ilse Veit, Telefon 
(07046) 88 10 89. 
 
Ausflug nach Tettnang  
Am Samstag, dem 13.06.2015 fah-
ren wir mit dem Busunterneh-
men Stuber-Reisen in die Hopfen-
stadt  Tettnang.  Abfahrt ist um 7.00 
Uhr an der Bushaltestelle. Nach An-
kunft  gegen 10.30 Uhr werden wir 
im Hopfenmuseum zu einer Füh-
rung erwartet.  Lassen Sie sich in die 
Zeit zurückversetzen, als die Hop-
fenernte noch  mühevolle Handar-
beit war. Anschließend werden wir 
in der Kronenbrauerei zum Mittag-
essen einkehren. Eine Speisenkar-
te  wird während der Fahrt im Bus 
durchgereicht, sodass wir zügig un-
ser  Essen serviert bekommen. Wer 
möchte, lässt sich vom Braumeister 
ein  kellerfrisches Bier zapfen, so wie 
der es selbst am liebsten trinkt. Gut  

Die Bereitschaft des DRK Ortsverein Sachsenheim. Die Hohenhaslacher Landfrauen bei ihrer Mitgliederversammlung.
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gestärkt wandern wir danach, ge-
gen 14.30 Uhr, den Tettnanger Hop-
fenpfad, der entlang hoher Hopfen-
gärten und Obstanlagen führt. Die  
Strecke ist ca. 4 km lang. Durch In-
formationsschilder am Wegrand 
werden  wir in die Geheimnisse und 
Besonderheiten des Hopfenbaus und 
der Braukunst eingeweiht. Alternativ 
ist die Zeit zur freien Verfügung. Um  
17.00 Uhr (der genaue Treffpunkt 
wird noch gekannt gegeben) treffen 
wir  uns zur Rückfahrt und werden 
um ca. 20.30 Uhr wieder in Häfner-
haslach  zurück sein. 
Reisepreis einschließlich Führung, 
Eintritt und  Begrüßungsgetränk im 
Hopfenmuseum beträgt bei Teilnah-
me von mindestens  30 Personen: 
Kinder bis 14 Jahre:  F 30,00 
Erwachsene (Mitglieder): F 35,00 
Erwachsene (Nicht-Mitglieder):  F 40,00 
Wir denken, dass wir ein anspre-
chendes Ausflugsprogramm zusam-
mengestellt  haben und hoffen auf 
zahlreiche Teilnahme. Anmeldung 
bei Heidi Grieb,  Telefon (07046) 66 
39. Anmeldungen sind verbindlich! 
Gäste sind herzlich  willkommen!! 

NABU Gruppe
Sachsenheim

Zwei Natur-Führungen am 
Sonntag 17. Mai 2015 
"Wolf- und Wildkatzenwanderung 
mit Dr. Markus Rösler, MdL 
 
Am 17.5.2015 veranstalten Natur-
park Stromberg-Heuchelberg, NABU 
Sachsenheim und NABU Vaihingen 
gemeinsam eine Wolf- und Wildkat-
zenwanderung, die beim Sachsen-
heimer Wolfstein vorbeiführt. Dort 
wurde 1847 der (wie inzwischen be-
kannt ist) vorletzte Wolf Württem-
bergs nachgewiesen - und geschos-
sen. In denselben Wäldern gab es 
2011 im Rahmen eines Projektes des 
Naturparkes mit dem BUND und 
dem Land auch einen gesicherten 
Wildkatzen-Nachweis. 
 
Geleitet wird die Wanderung von Dr. 
Markus Rösler, Naturparkbotschaf-
ter, NABU-Wolfsbotschafter sowie 
naturschutzpolitischer Sprecher der 
Grünen im Landtag. 
Die Führung beginnt um 14.00 Uhr 
in Sachsenheim-Spielberg.
Treffpunkt ist der Sportplatz in der 
Sulzbrunnenstraße (hinter dem 
Tennis- und Spielplatz).
Erforderlich ist gutes Schuhwerk und 
wetterangepasste Kleidung. Wün-
schenswert sind Ferngläser. Das 
Ende der Wanderung, die teils über 
kleinere Pfade führt, wird zwischen 
17 und 18 Uhr sein. 
 
Dr. Rösler, der sich schon 1992 im 
Parc national du Mercantour mit 
Wölfen beschäftigte und in rund ei-
nem Dutzend europäischer Wolfs-
lebensräume unterwegs war, wird 
bei der naturkundlichen Wande-
rung insbesondere auf die Ökolo-
gie und Verbreitung des Wolfes rund 
um das "Wolfserwartungsland Ba-
den-Württemberg" sowie auf die 
Ökologie und Verbreitung der Wild-
katze in Deutschland und in Baden-
Württemberg eingehen. 2014 hatte 
Rösler erreicht, daß für ein Wolfs-
Herdenschutzprojekt von Lan-

desschafzuchtverband und NABU 
200.000 Euro in den Doppelhaus 
2015/2016 eingestellt wurden. Infor-
mationen zur Vogelwelt, zu Pflanzen 
und Bäumen runden die naturkund-
liche Wanderung ab. 
 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Wanderung ist kostenfrei. 

Weitere Infos:
www.NABU-Sachsenheim.de
www.Naturpark-SH.de
www.NABU-Vaihingen.de
www.MarkusRoesler.de
www.NABU.de/tiere-und-pflanzen/
saeugetiere/wolf
www.Bund.net/themen_und_pro-
jekte/wildkatze_netze_des_lebens 
 
Vögel und Pflanzen im Natur-
schutzgebiet Unterer Berg 
Sonntag, 17. Mai 2015 um 10.00 Uhr 
bei Häfnerhaslach 
Die Exkursion geht vom Heiligen-
bergsee zum Naturschutzgebiet Un-
terer Berg. Die Wanderung führt zu 
Magerwiesen, Feuchtstellen, He-
ckengehölz, Eichenwald und Wein-
bergrand, wo zum Teil sehr seltene 
Blütenpflanzen zu entdecken sind. 
Die Führung übernehmen die NA-
BU-Mitglieder und Naturparkführer 
Stephan Hornstein und Christoph 
Kaup. Die Führung ist auch für Kin-
der geeignet. Dauer: ca. 3 Std. Kos-
ten: Erwachsene 6 Euro, Kinder frei. 
Treffpunkt ist der Parkplatz beim 
Heiligenbergsee bei Häfnerhaslach. 
Info und Anmeldung bei Naturpark-
führer Christoph Kaup, Tel. 07147/ 
5811 oder Email Chr.Kaup@web.de. 

Schiller-
Volkshochschule

Aktuelle Kursinformationen 
Noch freie Plätze....melden Sie sich 
an! 
 
15A 332302Kalligrafie Lapidar-An-
tiqua
Die Antiqua besticht durch ihr kla-
res neutrales Bild. Mit Bleistift wer-
den Proportion und Gesetzmäßig-
keit eingeübt und anschließend mit 
Feder und Tinte die ersten Zeilen ge-
schrieben. Sie spielen mit den For-
men und lösen sich von der vorgege-
benen Grundlinie. In einem weiteren 
Schritt kann Farbe eingesetzt wer-
den. Die Übungsblätter werden zu ei-
nem schönen Übungsbuch geheftet.
Bitte Papier, weichen Bleistift, Line-
al, Kalligrafiefedern, Tinte und mit-
bringen.
Freitag, 12. Juni, 18.00-21.00
Samstag, 13. Juni, 10.00-17.00
Lichtenstern-Gymnasium, Ludwigs-
burger Straße 34, Pavillon C
Gebühr F 47,00 
 
15A 333305Marokkanische Küche
Lassen Sie sich mit Originalrezep-
ten aus Marokko kulinarisch ver-
wöhnen. Die marokkanische Küche 
gilt als die beste in Nordafrika und 
als eine der raffiniertesten der Welt. 
Köstliche Gerichte erwarten Sie: Ge-
müsetajine, Fleischtajine, Fladen-
brot, Couscous und mehr. Exotische 
Gewürze und Kräuter werden Sie in 
die kulinarische Welt von 1001 Nacht 
versetzen. Auch Vegetarier werden 
sich wohlfühlen.

Lebensmittelkosten von F 15 sind in 
der Gebühr enthalten.

Mittwoch, 24. Juni, 18.00-22.00
Burgfeldschule, Oberriexinger Stra-
ße 33, Küche
Gebühr F 29,00, Gebühr erm. 26,00 F 
 
15A 333303Kulinarische Mittel-
meerreise
An diesem Abend werden Sie Spani-
en, Frankreich, Griechenland, Itali-
en und Arabien kulinarisch kennen 
lernen. Bekannte und unbekann-
te Düfte ziehen in unsere Küche. Es 
wird ein sehr abwechslungsreiches 
und vielfältiges Büfett geben. Lassen 
Sie sich überraschen und tauchen Sie 
in einen kulinarischen Mittelmeer-
Urlaubsabend ein.
Lebensmittelkosten von F 15 sind in 
der Gebühr enthalten.

Mittwoch, 08. Juli, 18.00-22.00
Burgfeldschule, Oberriexinger Stra-
ße 33, Küche
Gebühr F 29,00, Gebühr erm. 26,00 F 
 
15A 333304Antipasti
Antipasti ist DER Moment der 
Freundschaft, denn idealerweise 
werden nette Gespräche mit herz-
haften und leckeren Häppchen be-
gleitet. Hier bekommen Sie einen 
Einblick in das bunte Sortiment der 
italienischen Antipastivariationen. 
Was gehört dazu? Mediterrane Spe-
zialitäten wie Acciughe, Capperi, 
Tonno, Gamberetti, Prosciutto und 
Melone. Freuen Sie sich auf das ge-
meinsame Ausprobieren!
Lebensmittelkosten von F 15 sind in 
der Gebühr enthalten.
Donnerstag, 09. Juli, 17.30-21.30 
Burgfeldschule, Oberriexinger Stra-
ße 33, Küche
Gebühr F 29,00, Gebühr erm. 26,00 F 
 
Anmeldung telefonisch 07141-
1441666, im Internet www.schiller-
vhs.de, E-Mail info@schiller-vhs.de 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
So. 10.05. Gemeinsame Wanderung 
mit den 3 Ortsgruppen .Seewald-
seen – Steinbachhof – Hamberger 
See – Salzeiche.  
Treffp. 10 Uhr Wanderparkplatz 
Seewaldseen bei Horrheim. Vor-
bei am Steinbachhof geht’s zu 
dem Spiel- und Grillplatz auf dem 
Wachtkopf, wo eine Rast (Ruck-
sackvesper) vorgesehen ist. Danach 
führt die Wanderstrecke vorbei am 
Hamberger See und Salzeiche bis 
wir den Rennweg erreichen. Die-
sem Wanderweg folgen wir bis zur 
Laubsteigleshütte. 
Dann geht’s zurück vorbei an der 
Stromberghütte und den Seewald-
seen zum Ausgangspunkt. 
Der Aussichtspunkt Wachtkopf kann 
von Gündelbach aus mit dem PKW 
angefahren werden, es ist ein großer 
Parkplatz vorhanden. 
Wanderstrecke ca. 12 km, Wander-
zeit ohne Pausen ca. 4 Stunden, es 
sind ca. 130 Höhenmeter zu über-
winden. 
Eine Einkehr als Abschluss der Wan-
derung ist vorgesehen. 

Führung und Informationen bei 
Ortsgruppe Hohenhaslach, Harald 
Bluhm, Tel. 07147-4764 
 
Do. 11.06. Seniorenwanderung Bie-
tigheim – Forst - Bietigheim 
 
So. 07.06. „Mit Lothar zum Lo-
tharpfad“ – Busfahrt zum Natur-
parkzentrum am Ruhestein.  10:00 
Uhr Busabfahrt Großsachsenheim 
Busbahnhof und Kleinsachsen-
heim (Bank). Nach der Ankunft am 
Naturparkzentrum Besichtigung 
der Ausstellung. Ca. 12:45 Uhr Ab-
fahrt zum Parkplatz beim Hotel „Zu-
flucht“. 13:15 Uhr: Start zur Wande-
rung über den Panoramaweg zum 
„Lotharpfad“ und Buhlbachsee zu-
rück zum Ausgangspunkt. Strecke 
ca. 8,4 km. Anschließend fahren wir 
nach Freudenstadt und haben dort 
freie Zeit zum Besichtigen der Stadt, 
Kaffeepause und oder Abendessen. 
18:00 Uhr: Rückfahrt nach Sach-
senheim, ca. 20:00 Uhr: Ankunft in 
Sachsenheim. Rucksackvesper und 
gutes Schuhwerk sind erforderlich. 
Fahrtkosten 13,00 F für Mitglieder, 
17,00 F für Nichtmitglieder, Kinder 
sind frei. Anmeldung bei Fam. Mak-
kens, Tel. 07147/7676 bzw. lothar@
makkens.de. 
 
12. – 14.06. Rad- und Campingfrei-
zeit in Gräfendorf an der Fänkischen 
Saale - eine Radtour der besonderen 
Art.  Wir haben die Möglichkeit des 
Zeltens oder auch die Übernachtung 
in einer Pension. Die Verfügbarkeit 
der Zimmer muss nachgefragt wer-
den, da wir hier eine Anmeldefrist 
bis 28.4.15 hatten. Anmeldungen bei 
Familie Bernsdorf Tel.: 07142-915911, 
email: R.Bernsdorf@t-online.de. 
Vorgesehenes Programm für die 
Radfreizeit: Freitag: Eigene individu-
elle Anreise ab 14.00 Uhr möglich – 
Gemeinsames Grillen am Lagerfeuer 
. Samstag: Gemeinsames Frühstück, 
10.00 Uhr Abfahrt mit dem Rad ent-
lang des Saaleradweges solange uns 
die Räder fahren (Bitte Vesper ein-
packen). Rückfahrt mit der Eisen-
bahn. Gemeinsames Abendessen 
im Gasthaus „Rossmühle“. Sonntag: 
Gemeinsames Frühstück, danach 
Zeltabbau und räumen der Zimmer. 
Gemeinsamer Ausflug vor der Abrei-
se gegen 15.00 Uhr. 
Kosten für 2-Übernachtungen 
iInklusive Frühstück in der Pension 
für Mitglieder Einzelzimmer 65,00 
Euro, Doppelzimmer 100,00 Euro, 
Familienzimmer 4-Personen 110,00 
Euro. Zeltplatz in angemessenen 
Zelt: Erwachsene 20,00 Euro, Kin-
der, 3-21 Jahre 5,00 Euro, Hund 4,00 
Euro. Zuschlag für Nichtmitglieder 
Erwachsene pro Person 20,00 F, Kin-
der ab 3 Jahren und Jugendliche bis 
14 = 15,00 F pro Person. 
 
Heimatfest am 5.7.: Nicht verges-
sen unsere gem. Treffpunkte am Sa. 
20.6. u. Sa. 4.7. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 7147/3345, E-Mail: 
schroeter.sachsenheim@t-online.
de, Fam. Makkens, Tel. 07147/7676 
bzw. lothar@makkens.de oder Fam. 
Teifl-Veigel, Tel. 07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 
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Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Jahreshauptversammlung AV 
Jahreshauptversammlung  
mit Ehrungen und Wahlen 
 
Kürzlich führte der Schwäbische 
Albverein, Ortsgruppe Häfnerhas-
lach im Feuerwehrhaus seine Haupt-
versammlung durch. Diese wurde 
mit dem Häfnerhaslacher Albver-
einslied eröffnet. Der stellvertreten-
de Vorstand Roland Steinle begrüßte 
die Mitglieder. Bei der Totenehrung 
wurde des verstorbenen Mitgliedes 
Dieter Werhan gedacht. 
Roland Steinle präsentierte den Jah-
resrückblick mit einer aufschlussrei-
chen PowerPoint Präsentation und 
berichtete über die Veranstaltungen 
im Hauptverein und die Gescheh-
nisse im Stromberggau. Seit 47 Jah-
ren existiert in Häfnerhaslach die 
Ortsgruppe des Schwäbischen Alb-
vereins. Inzwischen hat der Verein 
156 Mitglieder mit einem Durch-
schnittsalter von 39,8 Jahren. 
 
Der Vorstand bedankte sich bei al-
len Anwesenden für die Treue zum 
Verein und stellte das Programm für 
dieses Wanderjahr vor: 
2 Halbtages-, 7 Ganztages-, 2tägige 
Sportliche Wanderung, Familienwo-
chenende, Kräuter –und Orchideen-
wanderungen, 

- 43. Sonnwendfeier im Schelling 
- Teilnahme am:
- Festumzug zum Sachsenheimer 

Heimatfest,
- Sachsenheimer Ferienprogramm, 

Spätlings Markt, beim Volksfest, 
Adventssamstag in Häfnerhaslach

- 1 Mundart & Musik; 
- 1 Diavortrag 
- 4 Kinder- und Jugendnachmittage 
 
Schriftführerin  Der Bericht der 
Schriftführerin zeigte, wie abwechs-
lungsreich und vielseitig sich die 
Ortsgruppe präsentierte und dass 
sehr viele und interessante Aktivitä-
ten im Vereinsjahr stattfanden. 
 
Finanzverwaltung  Nach dem prä-
gnanten Kassenbericht von Stefanie 
Stuber bestätigte die Kassenprüfe-
rin Viktoria Serafin eine fehlerfreie 
Buchführung. Erwin Lorch nahm 
die Entlastung der Vereinsführung 

vor und dieser wurde einstimmig zu-
gestimmt. 
 
Es folgten interessante und infor-
mative Berichte der Fachwarte: 
 
Familien- und Jugendwartin Ilka 
Springer berichtete, dass die Albver-
einskinder mit Begeisterung an den 
Kinder- und Jugendnachmittagen 
dabei sind und das vielseitige Ange-
bot motiviert annehmen. 
 
Naturschutzwart Thomas Serafin 
berichtete von den Arbeiten und Ex-
kursionen der Naturschutz und Wan-
derwarte. Auch begrüßte er, dass wir 
in der Ortsgruppe naturkundliche 
Wanderungen anbieten. 
 
Wanderwart Roland Fazler erläuter-
te die Bedeutung der Zertifizierung 
der Wanderführer des Schwäbischen 
Albvereins aus der Fachwartetagung
des Stromberg Gaus.
 
Die anstehenden Neuwahlen gingen 
zügig vonstatten: 
Bei den Wahlen wurden Familien- 
und Jugendwartin Ilka Springer,
Internetwart Holger Springer und 
Kassenprüferin Viktoria Serafin in 
ihren Ämtern bestätigt. 
 
Ehrungen für Wanderteilnehmer 
Die Wanderfreudigsten vom Verein 
waren: 
Ute und Roland Fazler, Thomas Se-
rafin, Erwin Lorch, Lore und Roland 
Steinle 
 
Ehrungen für 10, 25 Jahre Mitglied-
schaft:
Stefanie, Mike und Paul Stuber, 
Ilka, Holger, Jana und Marius Sprin-
ger, Lore Abel, Helma Oehler, 
Silke Wannenwetsch, Christian, Do-
minik und Marc Lorch, 
Elfriede und Peter Weißschuh 
 
U. Lo. 

Nächste Aktivitäten 
10. Mai - Wanderung der 3 Sachsen-
heimer Ortgruppen 
17. Mai - Seniorenwanderung für 
Jung und Alt 
 
Detailierte Infos unter: www.haef-
nerhaslach.albverein.eu 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Aufklärung, Tanz und Sport 
"Ein windiger März und ein regne-
rischer April machen einen schönen 
MAI." 
 
Nach der gelungenen Stadtrundfahrt 
am 29. April, die von Herrn Müller 
optimal organisiert und durchge-
führt wurde, folgt schon der nächs-
te Seniorentreff am Mittwoch, 20. 
Mai 2015 von 14 - 17 Uhr in der Mehr-
zweckhalle mit einem tollen Pro-
gramm. Zunächst aber sagen wir 
DANKE an Herrn Müller. Es war für 
uns keine Selbstverständlichkeit, als 
er spontan zu dem Vorschlag 
- Stadtrundfahrt - "JA" sagte, als er 
darum gebeten wurde. So stiegen 
47 Personen voller Erwartung in den 
Bus und waren von Kleinsachsen-
heim bis Häfnerhaslach begeistert, 
was alles zu bestaunen war. 
Sachsenheim hat sich enorm entwi-
ckelt. Beim Abschluss im TSV-Ver-
einsheim diskutierte man noch leb-
haft über das Gesehene! 
 
Info-Veranstaltung der AVL 
- Die Kreislaufwirtschaft im Land-
kreis Ludwigsburg - 
Die AVL (Abfallverwertungsgesell-
schaft des Landkreises Ludwigsburg 
mbH) wurde 1989 als Tochterge-
sellschaft des Landkreises gegrün-
det. Die Aufgaben der AVL reichen 
von der Organisation der Einsamm-
lung der Abfälle und Wertstoffe und 
deren Verwertung, bis hin zur Besei-
tigung der Abfälle, sowie dem fach-
gerechten Betrieb der Deponien im 
Landkreis. Weiterhin betreibt die 
AVL acht Wertstoffhöfe sowie das 
Gebrauchtwaren-Kaufhaus Waren-
wandel. 
Tauchen wir an diesem Nachmittag 
in das spannende Feld der Kreislauf-
wirtschaft ein. 
AVL = vermeiden - verwerten - ent-
sorgen - 
 
Tanzschule Rank, Vaihingen - "Die 
Sunnys" 
 
MTV Ludwigsburg - Rock 'n' Roll 
Rock 'n' Roll bringt man häufig mit 
Doppelsalto und freier Akrobatik in 
Verbindung. Es ist aber in erster Li-
nie ein Tanzsport mit akrobatischen 
Elementen. 
Die Rock 'n' Roller ( 2 Paare) wollen 
zeigen, dass es eine Sportart für Je-

dermann und alle Altersklassen sein 
kann. Sie kommen vom MTV Lud-
wigsburg und dort aus dem eigenen 
Breiten- oder Leistungssport und 
zeigen ihr Können am 20. Mai beim 
Seniorentreff Kleinsachsenheim. 

Der MTV Ludwigsburg ist mit sei-
ner Rock 'n' Roll und Cheerlea-
ding-Abteilung die größte derartige 
Einrichtung im gesamten Kreis Lud-
wigsburg. Dort finden Jugendliche, 
Erwachsene, Anfänger, Hobby- oder 
Turniertänzer ihr ganz spezielles 
Trainingsangebot. Zu den gebotenen 
Leistungen gehört selbstverständ-
lich auch die Ausbildung durch qua-
lifizierte Lizenztrainer. 
 
Freuen Sie sich auf diesen Nachmit-
tag, er wird etwas ganz Besonderes. 
 
Bitte vormerken 
Der nächste Seniorentreff findet am 
Mittwoch, 22. Juli 2015. 

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Vortrag Dr. Firuz Sadr 
Die Anzahl der Diabeteskranken ist 
in Deutschland angestiegen und es 
ist eine ernstzunehmende Erkran-
kung geworden. Wie geht man mit 
dieser Krankheit um, was ist zu be-
achten. Auf all diese Fragen gab Herr 
Dr. Sadr Antwort. Bei einer Diabetes-
krankheit ist unbedingt auf eine be-
wusste Ernährung, Bewegung und 
Sport zu achten. Des Weiteren ist 
die regelmäßige Einnahme der Me-
dikamente nach Vorschrift des Arz-
tes einzunehmen und angebotene 
Selbsthilfegruppen für Diabetiker 
aufzusuchen. Das Interesse der An-
wesenden war sehr groß und es gab 
viele Fragen.  Herr Dr. Sadr wurde bei 
seinen Ausführungen von der Vor-
sitzenden der Frauenabteilung Frau 
Ayse Harbi, die auch im medizini-
schen Bereich tätig ist unterstützt. 
Herr Dr. Sadr beglückwünschte den 
türkischen Kultur- und Sportverein 
Sachsenheim für solch eine Organi-
sation, die zum Wohle der Gemeinde 
durchgeführt wird und er ist gerne 
bereit wieder zu kommen. Herr Is-
met Harbi bedankte sich im Namen 
der Vorstand bei Herr Dr.  Sadr für 
den Vortrag und auch bei den Teil-
nehmen für das zahlreiche Kommen. 

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft. Die Teilnehmer bei der praktischen Übung.



Ausgabe-Nr. 10 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 13

VdK Großsachsenheim

Sozialverband VdK  
OV-Großsachsenheim 
Wir laden alle MItglieder und Freun-
de ganz herzlich zu unserem nächs-
ten Monatstreff ein. Am Dienstag, den 
26. Mai 2015 sind wir ab 14.00Uhr im 
Haus der Senioren(Schloßgarten),wo 
wir einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen wollen. 
Die Vorstandschaft 
 
Neue Ausgabe des VdK -eMagazins 
„SBV direkt“ 
Seit 2012 gibt der VdK Baden-Würt-
temberg eine Online-Fachzeitschrift 
für Behindertenvertreter in Betrie-
ben und Öffentlichem Dienst sowie 
für andere in der Behindertenarbeit 
ehrenamtlich oder hauptberuflich 
Tätige heraus. Das elektronische 
Magazin kann von allen Interessier-
ten kostenlos entweder über die In-
ternetseiten www.sbvdirekt.de oder 
via www.vdk-bawue.de aufgerufen 
werden. Es kommt in der Regel vier-
mal jährlich raus, die neue Ausgabe 
erschien kürzlich. Sie enthält unter 
anderem Beiträge rund ums The-
ma Betriebliches Eingliederungs-
management (BEM). Zudem wird 
die Inklusion thematisiert. Das VdK-
Online-Magazin geht beispielsweise 
der Frage nach, inwieweit die Inklu-
sion von Menschen mit Behinde-
rung in der Arbeitswelt sechs Jahre 
nach Ratifizierung der UN-Behin-
dertenrechtskonvention bereits er-
reicht wurde. Es wird auch darüber 
berichtet, wie man durch engagier-
ten VdK-Einsatz einem schwerstbe-
hinderten Mitglied ein behinderten-
gerechtes Auto ermöglichen konnte. 
Ebenso gibt es Informationen zu 
barrierefreien Urlaubsangeboten in 
Baden-Württemberg. 

VdK Hohenhaslach

Mitgliederversammlung 
VdK Ortsverband Hohenhaslach. 
 
Liebe Mitglieder des Ortsverband 
Hohenhaslach. 
 
Hiermit möchte ich Sie zur nächsten 
Mitgliederversammlung recht herz-
lich einladen. Sie findet statt am Frei-
tag den 22.Mai 2015 um 16.00 Uhr in 
der WeinstubeWengerthäusle in Ho-
henhaslach Ochsenbacherstrasse 46 
bei Familie Katzer im Nebenraum. 
 
Tagespunkte sind Wahlen und Eh-
rungen: 1. Wahl des 1. Vorsitzenden, 
2. Wahl des 2. Vorsitzenden, 3. Wahl 
der Kassiererin, 4. Wahl des Schrift-
führers, 5. Ehrungen: 2 Mitglieder 
werden für 10 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. 
 
Frau Lindner vom Kreisverband 
Ludwigsburg wird an der Versamm-
lung teilnehmen. Sollten offene Fra-
gen sein können diese an Sie gestellt 
werden. 
 
Schriftführer : Erich Hummel. 

Kirchen

12 Uhr mittags

Liebe Gäste des Mittagstisches 
Bis zu den Sommerferien findet das 
Mittagessen immer Montag im ev. 
Gemeindehaus in der Oberen Str. 31 
statt. In den Pfingstferien, also am 
25. Mai und am 1. Juni, haben wir ge-
schlossen. Am 8. Juni geht es dann 
weiter bis zum 27. Juli. Anschließend 
machen wir eine längere Sommer-
pause und beginnen am Mittwoch, 
7. Oktober 2015 wieder im Franzis-
kushaus. 
 
Selbstverständlich gibt es auch wei-
terhin unseren Fahrdienst. Bei Be-
darf melden Sie sich bitte bis am Vor-
tag 18 Uhr unter Tel.: 1 4 7 3 2. 
 
Katharina Ludwig 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 08.05. 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Samstag, 09.05. 
11.00 Uhr Goldene Hochzeit der Ehe-
leute Doris und Heinz Seyfang (Pfar-
rerin Schleyer) 

Sonntag, 10.05.  
10.00 Uhr Konfirmation (Pfarrerin 
Schleyer/ Posaunenchor). Das Op-
fer ist für die Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde 
18.00 Uhr Abendmahl mit den Kon-
firmierten (Pfarrerin Schleyer) 

Montag, 11.05. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags“ im ev. 
Gemeindehaus, Essenausgabe bis 
13.30 Uhr 
16.00 Uhr Rentnerbrass 
20.00 Uhr Mittendrin 

Dienstag, 12.05. 
09.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
18.30 Uhr Dienstagmänner Radtour, 
Treffpunkt am Gemeindehaus 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 

Mittwoch, 13.05. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Donnerstag, 14.05., Christi Him-
melfahrt 
10.00 Uhr Gottesdienst im ISAK Be-
sen im Holderbüschle mit dem Po-
saunenchor (Pfarrer Hofmann). Das 
Opfer ist für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 17.05. 
09.45 Gottesdienst mit Taufen (Pfar-
rer Hofmann). Das Opfer ist für das 
Missionsprojekt 

Montag, 18.05. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags“ im ev. 
Gemeindehaus 
20.00 Uhr Gospelchor 

Dienstag, 19.05. 
09.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 

Mittwoch, 20.05 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Donnerstag, 21.05. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
14.00 Uhr Seniorenkreis, „Bilder aus 
der Mikroskopie“, Vortrag mit Dipl.-
Ing. Dittrich Lenzen 
19.00 Uhr Hospizgruppe 
 
Kindersachsenbasar 
Im März fand in Sachsenheim der 
Kindersachenbasar statt. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen HelferInnen für die tatkräf-
tige Unterstützung bedanken! Un-
ser Dankeschön geht auch wieder an 
den Edeka Hofmann und Sieber, die 
Bäckerei Clement und die Metzgerei 
Häcker für die Lebensmittel - unsere 
HelferInnen konnten wieder gut ver-
sorgt werden. Spenden möchten wir 
dieses Mal an zwei Kindergärten in 
Sachsenheim. 

Auf unserer neuen Homepage www.
sachsenheim-basar.de können alle 
Infos zum nächsten Basar am 10. 
Oktober 2015 in Erfahrung gebracht 
werden. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Sonntag, 10. Mai 2015 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten zum Muttertag 
(Pfr. Horn) 

Montag, 11. Mai 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 

Dienstag, 12. Mai 2015 
19.30 Uhr Ki-Bi-Ta-Vorbereitung 

Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach (Präd. Bü-
cking) 

Samstag, 16. Mai 2015 
13.30 Uhr Kirchliche Trauung von 
Ann-Kathrin Grau, geb. Gille und 
Stefan Grau 

Sonntag, 17. Mai 2015 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 

Montag, 18. Mai 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 

Mittwoch, 20. Mai 2015 
19.30 Uhr Informations- und Anmel-
dungsabend zum neuen Konfirman-
denkurs im Evang. Gemeindehaus 
Ochsenbach. 
Eltern und Jugendliche sind herzlich 
dazu eingeladen. 

Konfirmationstermine 2016: 
Ochsenbach 17.04. 2016, Häfnerhas-
lach 24.04. 2016 

Donnerstag, 21. Mai 2015 
9.30 -11.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Pfarrhaus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 

Montag 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 

Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.45 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
18.30 Uhr Jugendchor „folger“ 

Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 

Donnerstag 
16.00 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time - Mädchenjung-
schar 

Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 09.05. 
16.00 Uhr Fototermin für die Konfir-
manden 
20.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation 
Das Abendmahl wird Alkoholfrei im 
Gemeinschaftskelch gereicht. 

Sonntag, 10.05. Konfirmation 1 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Festgottesdienst zur Kon-
firmation 
Musikalische wird der Gottesdienst 
vom Posaunenchor begleitet. 
Das Opfer ist für die Konfirmanden-
arbeit in unserer Gemeinde. 
09.45 Uhr Kinderkirche 

Montag, 11.05. 
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsit-
zung im Pfarrhaus 

Dienstag, 12.05. 
20.00 Uhr Frauenkreis 
Kreativer Abend mit Schwester Gre-
tel und Schwester Hertha aus Adels-
hofen 

Mittwoch, 13.05. 
19.30 Uhr Emmauskurs, Gemeinde-
haus 

Donnerstag, 14.05. Christi Himmel-
fahrt 
9.45 Gottesdienst (Pfarrer Wanner) 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde. 

Sonntag, 17.05. Konfirmation 2 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Festgottesdienst zur Kon-
firmation Musikalisch wird die Kon-
firmation vom Jugendchor folger 
begleitet. Das Opfer ist für die Kon-
firmandenarbeit in unserer Gemein-
de. Keine Kinderkirche 
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Montag, 18.05. 
20.00 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 

Mittwoch, 20.05. 
19.30 Uhr Emmauskurs 
Schon heute herzliche Einladung zu 
unseren Gottesdiensten an Pfings-
ten 
Pfingstsonntag, Gottesdienst um 
9.45 mit anschließender Abend-
mahlsfeier in herkömmlicher Weise. 
Pfingstmontag, 10.00 Uhr Gottes-
dienst im Grünen, Waldspielplatz 
oberhalb der Kelter. Nach dem Got-
tesdienst werden Grillwürste und 
Getränke angeboten. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in der 
Kirche statt. 
 
Offene Kirche 
Die Kirche ist über die Sommerzeit 
zu folgenden Zeiten für Besichtigun-
gen geöffnet: Samstags von 10.00 – 
17.00 Uhr, Sonntag nach dem Gottes-
dienst bis 17.00 Uhr. Kirchenführer 
liegen aus. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 

Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar Klassen 1+2 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 

Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monate 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 

Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monate 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 

Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 10. Mai 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst zur 1. Konfir-
mation (Pfarrer Wenzke) mit Combo
 
Dienstag, 12. Mai 2015 
20.00 Uhr Bibellesetreff 

Donnerstag, 14. Mai 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt (Pfarrer Wenzke) mit 
Taufe von Nilo Scheuermann und 
Max Wagner 

Sonntag, 17. Mai 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst zur 2. Konfir-
mation (Pfarrer Wenzke) mit Combo 
19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst 

Mittwoch, 20. Mai 2015 
15.00 Uhr Abschluss mit den Konfir-
manden im Ballkult 
15.00 Uhr Kräuterwanderung mit 
Dagmar Eilenberger 
19.00 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 

Donnerstag, 21. Mai 2015 
14.30 Uhr Offener Nachmittag: Aus 
dem Leben des MusikerEhepaares 
Robert und Clara Schumann 
19.30 Uhr Gebetstreff 
 
Kräuterwanderung 
Die Pusteblume – Treffpunkt Frau 
lädt herzlich zu einer Kräuterwan-
derung mit Dagmar Eilenberger am 
Mittwoch, 20. Mai von 15.00 bis ca. 
17.30 Uhr ein. 
Treffpunkt ist an der alten Scheune 
am Ende der Torstraße in Kleinsach-
senheim. 
Die Unkosten betragen 5 Euro. Kin-
derbetreuung wird angeboten! 
Eine Anmeldung wäre sehr hilfreich, 
per Mail an 
treffpunktfrauen@online.de oder 
Telefon 07147-7126. 
 
Das Leben des Musikerehepaares 
Clara und Robert Schumann 
Genies, Glück und Tragik – drei pas-
sende Worte für das Zusammenle-
ben des berühmtesten Musiker-Ehe-
paares des 19. Jahrhunderts. 
Clara Schumann, von Kind an stän-
dig auf Konzertreisen, hält ihre Lie-
be zu Robert durch den vielen Brief-
wechsel aufrecht. Der Ehealltag 
gestaltet sich dann schwierig. Robert 
ist viel krank. Clara kümmert sich 
um das Familieneinkommen. 
Im Rahmen des Offenen Nachmit-
tags am Donnerstag, 21. Mai, um 
14.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
liest Claudia Queißer Texte und Ruth 
Rapp bringt die Musik zu Gehör. Mit 
Kaffee/Tee und Kuchen. 
Herzliche Einladung dazu. 
 
Auslegung des Jahresabschluss 
2013 und des Plans für kirchliche 
Arbeit 2015 
An den Werktagen vom 12.05.- 21.05. 
liegt der Jahresabschluss 2013 und 
der Plan für kirchliche Arbeit 2015 im 
Pfarramt zu den Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme aus. Außerhalb der 
Öffnungszeiten bitte telefonische 
Voranmeldung im Pfarramt. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Sonntag, 10. Mai 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Goldschmidt) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ju-
gendhaus 

Montag, 11. Mai 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 

Dienstag, 12. Mai 2015 
19.30 Uhr Ki-Bi-Ta-Vorbereitung in 
Häfnerhaslach 

Mittwoch, 13. Mai 2015 
19.30 Uhr Kinderkirchmitarbeiter-
treffen im Jugendhaus 

Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach (Präd. Bü-
cking) 

Sonntag, 17. Mai 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn), 
Gesangverein 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 

Montag, 18. Mai 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 19. Mai 2015 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 

Mittwoch, 20. Mai 2015 
19.30 Uhr Informations- und Anmel-
dungsabend zum neuen Konfirman-
denkurs im Evang. Gemeindehaus 
Ochsenbach. 
Eltern und Jugendliche sind herzlich 
dazu eingeladen. 
Konfirmationstermine 2016: 
Ochsenbach 17.04. 2016, Häfnerhas-
lach 24.04. 2016 

Wir laden Sie herzlich ein! 
Sonntag, 10. Mai 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 

Montag, 11. Mai 2015 
14.30 Uhr Fröhliche Runde für Frau-
en 

Dienstag, 12. Mai 2015 
18.00 Uhr Bibelstunde 

Mittwoch, 13. Mai 2015 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 

Sonntag, 17. Mai 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 

Mittwoch, 20. Mai 2015 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim, Ka-
pelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/2700868 
Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner, Tel. 07142/51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 08. Mai 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Sonntag, den 10. Mai 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst   
11.15 Uhr Gottesdienst  

Montag, den 11. Mai 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 

Dienstag, den 12. Mai 2015 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.00 Uhr RR Starter 

Mittwoch, den 13. Mai 2015 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 

Donnerstag, den 14. Mai 2015 
14.00 Uhr 70 Jahre „Gott sei Dank“ 

Freitag, den 15. Mai 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Sonntag, den 17. Mai 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 18. Mai 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 

Dienstag, den 19. Mai 2015 
16.00 Uhr RR Starter 

Mittwoch, den 20. Mai 2015 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 

Donnerstag, den 21. Mai 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 

Freitag, den 22. Mai 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Sonntag, den 24. Mai 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst  

Freitag, den 08. Mai 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Sonntag, den 10. Mai 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst   
11.15 Uhr Gottesdienst 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 8. Mai 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 9. Mai 2015 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen 
 
Sonntag, 10. Mai 2015 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Horr-
heim 
10.30 Uhr Familiengottesdienst in 
Sachsenheim 
11.45 Uhr Taufe von Lisa Frederike 
Reichert in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Siegfried See-
hofer, Bietigheim-Bissingen 
 
Montag, 11. Mai 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im ev. Gemeindehaus in 
Großsachsenheim, Obere Straße 31 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Donnerstag, 14. Mai 2015 – Christi 
Himmelfahrt 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
 
Samstag, 16. Mai 2015 
Gemeindewallfahrt zur Wallfahrts-
kirche „Maria zu den Ketten“ in Zell 
am Harmersbach – die größte Wall-
fahrtskirche Badens: 
08.15 Uhr Abfahrt in Sachsenheim 
(am Bahnhof) 
08.30 Uhr Abfahrt in Sersheim (in 
der Talstraße) 



Ausgabe-Nr. 10 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 15

Sonntag, 17. Mai 2015 
09.00Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Kinder-
kirche im Turm in Sachsenheim. Wir 
hören eine Legende über die Mai-
glöckchen und überlegen, was für 
uns „ein Stück Himmel“ bedeutet. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Hans-Peter 
Brucker, Vaihingen 
 
Montag, 18. Mai 2015 
09.30- 12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im ev. Gemeindehaus in 
Großsachsenheim, Obere Straße 31 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Dienstag, 19. Mai 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 20. Mai 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
14.30 Uhr Treffen Frauenkreis – Bi-
belgespräch mit Pastoralreferent Jo-
sef Haselberger 
 
Donnerstag, 21. Mai 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sersheim, 
deshalb ist um 16.45 Uhr für die Kin-
der aus Sachsenheim Abfahrt am 
Franziskushaus 
 
Freitag, 22. Mai 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weite-
re Informationen erhalten Sie beim: 

Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 8. Mai 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 9. Mai 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 
Freitag, 15. Mai 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 17. Mai 2015 
09.00 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen -  
Herzliche Einladung! 

Samstag, 9. Mai 
10.00 Uhr Hocketse für Groß und 
Klein in Horrheim; Spendenlauf für 
Kinderfreizeit in Forbach 
 
Sonntag, 10. Mai, Muttertag 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschule 
 
Montag, 11. Mai 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
19.30 Uhr Jugendzusammenkunft in 
Großsachsenheim 

Dienstag, 12. Mai 
20.00 Uhr Chorprobe 

Mittwoch, 13. Mai 
14.30 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 

Donnerstag, 14. Mai, Christi Him-
melfahrt 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; an-
schließend Gemeindecafé in Groß-
sachsenheim 

Freitag, 15. Mai 
Jugendfreizeit auf Burg Wernfels (bis 
Sonntag, 17. Mai) 
 
Sonntag, 17. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschule 
 
Montag, 18. Mai 
17.30 Uhr Religionsunterricht 

Dienstag, 19. Mai 
20.00 Uhr Chorprobe 

Mittwoch, 20. Mai 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 

Donnerstag, 21. Mai 
20.00 Uhr Katechismus-Gesprächs-
kreis in Großsachsenheim: »Das Le-
ben nach dem Tod« 

Freitag, 22. Mai 
17.00 Uhr Bezirkskinderchorprobe in 
Markgröningen 

Samstag, 23. Mai 
18.00 Uhr Orgelkonzert in der Kirche 
Illingen zur Einstimmung auf das 
Pfingstfest; Mitwirkung eines Pro-
jektchores 
 
Sonntag, 24. Mai, Pfingsten 
10.00 Uhr Gottesdienst; Stamma-
postel Jean-Luc Schneider in Lusa-
ka (Sambia); audiovisuelle Übertra-
gung nach Sachsenheim 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 

Sonstige Mitteilungen

AVL - Info 
Schließung 
 
Aus betriebsinternen Gründen sind 
der Bauwertstoffhof AM FROSCH-
GRABEN sowie die Deponie AM 
FROSCHGRABEN 
am Freitag, dem 08. Mai 2015, ganz-
tägig geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis. 

Zabergäu-Info 
Halbjahresveranstaltung am 9. Mai 
2015 in Hohenhaslach

Wir laden Mitglieder und Freunde zu 
unserer diesjährigen Halbjahresver-
anstaltung am Samstag, 09.Mai 2015, 
14.00 – ca. 15.30 Uhr in Sachsen-
heim- Hohenhaslach herzlich ein.

Treffpunkt ist die Kelter in Hohen-
haslach. Von dort aus wird uns der 
Heimatforscher Hermann Albrecht 
aus Sachsenheim zur Kirche füh-
ren und über den Marktplatz zurück 
zum Ausgangspunkt. Schlussein-
kehr wird voraussichtlich im renom-
mierten Weingut Martin Notz im 
„Langmantel“ stattfinden. (gez. Sei-
zinger, Schriftführer)
 

Bundesweite Auszeichnung 
für bürgerschaftliches  
Engagement 
Der Deutsche Engagementpreis 
richtet sich neu aus: Von diesem 
Jahr an würdigt er nicht nur das 
freiwillige Engagement der Men-
schen in unserem Land, sondern 
auch all diejenigen, die dieses En-
gagement durch die Verleihung ei-
nes Preises sichtbar machen. Rund 
500 verschiedene Auszeichnungen 
gibt es für die 23 Millionen bürger-
schaftlich Engagierten in Deutsch-
land. Um zu zeigen, wie wichtig 
die Anerkennungskultur für frei-
williges Engagement ist, sind die 
Preisträgerinnen und Preisträger 
der bestehenden regionalen wie 
überregionalen Engagement- und 
Bürgerpreise ab diesem Jahr au-
tomatisch für den Deutschen Enga-
gementpreis nominiert.

Der Deutsche Engagementpreis 
2015 – Was ist neu?

Der Deutsche Engagementpreis 
wird 2015 in den Kategorien Chan-
cen schaffen, Grenzen überwinden, 
Leben bewahren, Generationen ver-
binden und Demokratie stärken 
verliehen. Erstmalig sind die Ka-
tegorien mit jeweils 5.000 Euro do-
tiert. Alle Ausrichter von Bürger- 
und Engagementpreisen erhalten 
eine Einladung, ihre Preisträge-
rinnen und Preisträger ins Rennen 
um den Deutschen Engagement-
preis zu schicken. Eine Bewerbung 
um den Deutschen Engagement-
preis ist nicht möglich. Eine Exper-
tenjury bestimmt im September die 
Gewinnerinnen und Gewinner der 
fünf Kategorien. Alle anderen Ein-
reichungen stehen ab dem 15. Sep-
tember für sechs Wochen zur öf-
fentlichen Online-Abstimmung 
über den mit 10.000 Euro dotierten 
Publikumspreis. Die Bekanntgabe 
aller Preisträgerinnen und Preisträ-
ger findet im Rahmen einer festli-
chen Preisverleihung am 8. Dezem-
ber 2015 in Berlin statt.

Auf der Webseite des Deutschen En-
gagementpreises sind in einer neu-
en Datenbank Preiselandschaft alle 
Auszeichnungen für bürgerschaftli-
ches Engagement anhand verschie-
dener Kriterien recherchierbar. Das 
Onlineportal des Deutschen Engage-
mentpreises berichtet von aktuellen 
Projekten und Initiativen engagier-

ter Menschen, Organisationen, Ver-
waltungen und Unternehmen, die 
sich vorbildlich für das Gemeinwohl 
einsetzen.

Seit 2009 wird der Deutsche Enga-
gementpreis an Menschen, Initiati-
ven und Projekte verliehen, die sich 
freiwillig für das Gemeinwohl ein-
setzen.

Initiator und Träger des Deutschen 
Engagementpreises ist das Bündnis 
für Gemeinnützigkeit, ein Zusam-
menschluss von großen Dachver-
bänden und unabhängigen Orga-
nisationen des Dritten Sektors, von 
Expertinnen und Experten sowie 
von Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern.

Weitere Informationen: www.deut-
scher-engagementpreis.de

Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
A 131 – „Dornröschen“ Ein Ballet-
tabend in Stuttgart:  Di, 28.7.; 17.25 
Uhr. Anmeldeschluss am 11.5.15. 
 
K 74 – Treffpunkt für Alleinerzie-
hende Mütter und Väter mit ihren 
Kindern: Gespräch, Begegnung, Er-
fahrungsaustausch. Themen und 
Infos über aktuelle Fragestellun-
gen stehen dabei im Mittelpunkt. Di, 
12.5.; 16.00 – 18.00 Uhr, 1 x Graben-
str. 18. 
 
K 82/83 – Gesunde Ernährung für 
Kinder von 3-8 Jahren: Kinder im 
Kindergarten und in der Schule soll-
ten sich ausgewogen ernähren. Die 
Wichtigkeit von Zwischenmahlzei-
ten und Trinken. Mi, 20.5.; 9.30 – 
11.00 Uhr/ 20.00 – 21.30 Uhr. 1 x Gra-
benstr. 18. 
 
G 146 – Wasser unser Lebenselexier. 
Wozu benötigt der Körper Wasser? 
Wie viel? Mehr Konzentration durch 
richtiges Trinken? Woran spüre ich, 
dass ich zu wenig trinke? Mi, 27.5.; 
19.00 – 20.30 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
E 8 – Yoga für Schwangere: In die-
ser schönen, aber auch durch Mehr-
belastungen geprägten Zeit können 
Yogaübungen die werdende Mutter 
stärken und unterstützen. Mo, 8.6.; 
19.30 – 21.00 Uhr, 8 x Grabenstr. 18. 
 
Spiel und Bewegung nach PEKIP: 
Neuer Kurs. Di, 9.6.; von 9.30 – 11.00 
Uhr, 5 x Grabenstr. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Das Finanzamt  
Bietigheim-Bissingen  
informiert 
Das Finanzamt Bietigheim-Bissin-
gen ist am Freitag, den 15.05.2015, 
wegen einer dienstlichen Veranstal-
tung ganztägig geschlossen. 
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen.

Abwasserbeseitigung
Paul Schwarz 167
Abwassergebühren
Beate Schröter/ Nadine Weisensel 126 / 122
Bauverwaltung
Leiter Steffen Schurr 150
Ute Zorn/ Peter Haag 151 / 152
Fax 153
Bürgerprojekte
Milena Riesner 180
Einwohnermeldewesen
Tanja Gottschick/ Beate Neuffer 114
Eileen Beck/ Carolin Schlack 115 
Ute Fiechtner 116
Fax 149
Finanzen
Leiter German Thüry 120
Lars Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Christiana Rauch/ Marion Weselan 134 / 125
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Sylvia Prietsch/ Heike Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Katrin Jahnke/ Sylvia Brose/ Petra Reyle  174 / 173 / 212
Städt. Hallen / Kulturhaus
Ingrid Ott 106
Hochbau
Leiter Jürgen Rind 160
Markus Fischer/ Bertram Gruber 163 / 185
Sekretariat: Angelika Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Milena Riesner/ Daniela Uhl 180 / 183
Kultur
Andrea Fink 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Melanie Schrempf 123
Kati Grimm/ Helene Teskay 136 / 127
Nachrichtenblatt
Sotiria Grigoriadou/ Nicole Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Silke Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Hartmut Schmid 144
Silke Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Angela Melcher 171 
Carmen Schneider 172
Pressestelle
Nicole Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Heike Jacobi/ Sylvia Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiter Bernd Bayer 140
Claudia Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Milena Riesner 180
Sozialhilfe
Frau Jacobi / Frau Prietsch 143 / 141
Städtepartnerschaft
Nicole Raichle/ Regina Weiß 107 / 102
Standesamt
Beate Dobner/ Sandra Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Nico Blum 146
Stadtkasse
Heidrun Reule/ Deborah Spallek 130 / 128
Heike Wieck 129
Fax 132
Steuerverwaltung
Gewerbesteuer Großsachsenheim: Elke Seyfang 124
Grundsteuer Großsachsenheim: Zeynep Özkan 135
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenh., Kirbachtal: Christiana Rauch 134
Hunde-, Vergnügungs- und Zweitwohnungssteuer: Zeynep Özkan 135
Straßen und Beleuchtung
Ulrich Thurm 161
Tiefbau
Leiter Volker Armbruster 165
Sekretariat: Katrin Weidenbacher / Fax 162 / 164
Tourismus
Matthias Friedrich / Regina Weiß 108 / 101
Umweltschutz
Alois Danner 179

Vereinsangelegenheiten
Bernd Bayer/ Ingrid Ott 140 / 106
Verkehrsüberwachung
Herbert Schromm 148
Verwaltungsstellen
Hohenhaslach Jennifer Grau (HA) 60 34 Fax 22 04 51
Ochsenbach Carolin Schlack (Za) 8 21 Fax 88 01 46
Spielberg Carolin Schlack (Za) 1 23 95 Fax 88 01 65
Häfnerhaslach Carolin Schlack (Za) 8 24 Fax 88 01 45

Waldspielplätze
Nadine Weisensel 122

Wasserzins
Beate Schröter/ Nadine Weisensell 126 / 122

Wasserversorgung, Technik
Mario Di Iorio 166

Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
German Thüry 120

Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Volker Armbruster 165

Wirtschaftsförderung
Matthias Friedrich 108
Zentraler Service
Stefan Riedesser 178
Zweckverband Eichwald Steffen Schurr/ Peter Haag 150/152
Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2) 

Archiv/Museum 92 23 94

Haus der Senioren 92 36 30

Baubetriebshof 2 2 0 3 9-0

Bücherei 90 02 53

Fax 90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
Großsachsenheim 2 20 78 26
Kleinsachsenheim 52 99
Hohenhaslach 52 90
Ochsenbach 72 35
Häfnerhaslach 25 94

Hallenbad 22 01 53

Jugendhaus 30 72

Kindertageseinrichtungen
Großsachsenheim Schloßkindergarten 92 25 97

Arche Noah 92 25 98
Regenbogen 30 58
Spatzennest 92 29 85
Pfiffikus 27 69 74 10
Lummerland 2 76 74 81
Mobile mit Familien-Zentrum 27 69 74 50

Kleinsachsenheim Hudelweg 92 25 90
Villa Sonnenschein 92 25 99

Hohenhaslach Unterm Weinberg 64 06
Ochsenbach Tannenbrunnenstraße 0 70 46 / 6101
Häfnerhaslach Sterntaler 0 70 46 / 538

Kulturhaus 92 23 94

Notariat 22030-0
Fax 22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim 27 40 60
Fax 2 74 06 20

Schulen Gemeinschaftsschule 96 04-100
Fax 96 04-110

Grundschulförderklasse 96 04-166
Kernzeitenbetreuung 96 04-333
Eichwald-Realschule 96 04-200

Fax 96 04-210
Kraichertschule 96 04-300

Fax 96 04-310
Grundschule Kleinsachsenheim 30 71

Fax 92 48 13
Kirbachschule 92 10 70

Fax 9 21 07 30
Bergschule Fax 30 97
Evang- Lichtenstern-Gymnasium 994-0

Fax 994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe 1 40 44

Sozialstation 92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Sotiria Grigoriadou/ Regina Weiß 101 / 102
Fax 200

Beigeordneter Gunter Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Leiter Fachbereich Verwaltung Jochen Winkler 170

Sonstige Einrichtungen
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Brandserie im Kreis
Ludwigsburg reißt
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Vor 35 Jahren:
Krankenhäusle in
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Heute ist es heiter mit viel Sonne
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTAR · STROMPREISE

Ludwigsburg reißt
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Und italienische Klubs zählen spätes-
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tete Myanmar öffnet
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTARKOMMENTAR ·· STROMPREISESTROMPREISE

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute 
Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Abomax-Karte und Aktionscoupon 
einstecken, hingehen und den exklusiven 
10 % Abomax-Rabatt sichern!

Maximale Vorteile für 
unsere Abonnenten

Abomax«

Auf alle Produkte, ausgenommen bereits reduzierte Ware, 
Nachbestellungen, Dienstleistungen und Werkstattleistungen.

Maximale Vorteile für 
unsere Abonnenten2015201520152015201520152015201520152015

Max Mustermann

1234567         31.12.2015

N E U E  K R E I S N A C H R I C H T E N  ·  A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  B I E T I G H E I M - B I S S I N G E N  U N D  D E S  L A N D K R E I S E S  L U D W I G S B U R G

SÜDWEST PRESSE  Partner für den Landkreis Ludwigsburg · Unabhängiges und überparteil iches Presseorgan · ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATTDIENSTAG, 2. APRIL 2013

14. WOCHE / NUMMER 76

EURO 1 ,50

www.bietigheimerzeitung.de

BISSINGER ANZEIGER

BISSINGER ZEITUNG

SACHSENHEIMER ZEITUNG

BÖNNIGHEIMER ZEITUNG

Brandserie im Kreis

Ludwigsburg reißt

nicht ab 
9

Vor 35 Jahren:

Krankenhäusle in

Besigheim schließt 14

SG BBM schlägt den

ThSV Eisenach im

Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und

Freiberg an Ostern

ohne Torerfolg  23

Wirtschaft 
4

Blick in die Welt 
31

Stuttgart  
8

Südwestumschau 6

Sport 
17

Feuilleton 
25

WEITERE THEMEN

Termine 
0

TV und Radio 
0

Heute ist es heiter mit viel Sonne

und nur wenigen Wolken. Der

Wind weht mäßig, in Böen frisch

aus östlichen Richtungen. 31

TERMINE+FUNK

DAS WETTER -5/9˚

AUS DEM LOKALEN

Leserservice
Telefon (0 71 42) 403-231

Fax (0 71 42) 403-122

leserservice@bietigheimerzeitung.de

Anzeigen
Telefon (0 71 42) 403-555

Fax (0 71 42) 403-125

anzeigen@bietigheimerzeitung.de

Redaktion
Telefon (0 71 42) 403-410

Fax (0 71 42) 403-128

redaktion@bietigheimerzeitung.de

Kronenbergstraße 10

74321 Bietigheim-Bissingen

SERVICE

Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

 dpa/eb

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb
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Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
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Es gibt viele Gründe, eine Immobile zu verkaufen. Aber keinen, es unter
Wert zu tun! Mit Erfahrung und Know-how beurteilen wir die Chancen
Ihrer Immobilie und stehen Ihnen mit kompetenter Beratung und pro-
fessioneller Betreuung zur Seite.  Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Einzigartig

Gestaltung und Druck aus einer Hand, ein Ansprech partner, ein Preis.

Ein Unternehmen im DV
Medienhaus

Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (0 71 42) 403-330 / -332 · Fax (0 71 42) 403-130
info@dvdruckbietigheim.de · www.dvdruckbietigheim.de

■	 Geschäftsdrucksachen
■	 Digitaler Großformatdruck
■	 Werbedrucksachen und      
   Publikationen 
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DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen

Besser informiert.
Mehr erleben.

Zeitungs-Shop

Verkauf solange Vorrat reicht.

Knobel-Spass (Band 1 + Band 2)
Zahlen- und Worträtsel, knifflige Denk- und Gedächtnisspiele,
Rätselgeschichten, Streichholzknobeleien, Sudokus und vieles mehr:
So trainieren Sie ganz spielerisch Ihre grauen Zellen und spornen das
Gehirn zu akrobatischen Höchstleistungen an. Gleichzeitig erweitern
Sie Ihr Wissen und fördern das logische Denken.

2,99 e

So lecker war Grillen noch nie
Über 100 köstliche Grillrezepte zu Fleisch, Fisch, Gemüse und Desserts;
tolle Tipps rund um Gewürze, Marinaden, Dips und Chutneys; viele Ideen
für Salate, Beilagen und Drinks; praktische Kniffe für ein besseres Grill-
Ergebnis. Neben den vielen köstlichen Grillrezepten gibt dieses Buch auch
einen Überblick zu den verschiedenen Grillarten, sowie Tipps und Kniffe

wie zum Beispiel das richtige Anzünden oder empfohlene Grillzeiten und Sicherheitstipps.

4,95 e
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R. Volz
Heilpraktiker
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jetzt behandeln

Weitere Infos

0 71 47 / 922 933

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86
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Über

Jahre

TAXI RESCH

✁✁✁✁

✁

✁

✁ ✁ ✁

✁
✁

✁
✁

Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

Carsten Schwager
Rechtsanwalt

www.rechtsanwalt-schwager.de

Hölderlinstraße 2
74343 Sachsenheim

Telefon: 07147 / 70 88 000

Arbeitsrecht | Familienrecht | Erbrecht
Mietrecht | Verkehrsrecht | Strafrecht

Zu verkaufen:
Wohnwagen Knaus

Sport 420 QD 
EZ 2/10, 1. Hd., HU 9/16,

VB e 10.700,-.
Telefon 07147/6015793,

abends

HOHN-ZENTRALE
71739 OBERRIEXINGEN

HAUFFSTR. 4
07042-17496

IN SACHSENHEIM
VON-KOENIG-STR. 16
07147-13159

Fachanwalt für
- Familienrecht
- Bau- und
Architektenrecht

Telefon 07147/92 24 04 · www.ra-seidel.com
Großsachsenheimer Straße 20 · 74343 Sachsenheim

Familienrecht
Arbeitsrecht

Baurecht
Erbrecht

Verkehrs(straf)recht
Miet- u. WEG-Recht

Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim

Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

DIE  ZUKUNFT  IM FOKUS.
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Trinkwasser-Check
vom Fachmann

Trinkwasser wird zum Kochen, zur Körperpflege und zur Reinigung
genutzt und ist unser wichtigstes Lebensmittel. Die Trinkwasser-

verordnung (TrinkwV) regelt die Anforderungen an Werkstoffe und
Trinkwasser-Installationen. Dazu gehört auch, dass Sie die Anlage vom

zertifizierten Fachmann überprüfen 
lassen. Mit einem Prüfprotokoll sind Sie im 

Schadensfalle juristisch abgesichert.

Eine regelmäßige Inspektion gewährleistet 
nicht nur die Qualität des Wassers, sondern 

hat auch den Vorteil, dass Schäden an der 
Installation frühzeit erkannt werden und dass

alle Bauteile funktionsfähig bleiben.

Inserieren bringt Erfolg


